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Liebe Hambacher, liebe Kerwegäste,

wir freuen uns, Sie im Jahr 2024 zur 55. Hambacher Brenn-
nesselkerwe begrüßen zu dürfen. Nun bereits zum fünften 
Mal in Folge führt Jannis Schneider die Kerwe als Erster Ker-
weborsch und in diesem Jahr mit Marlene Röder als Rosen-
königin.

Nachdem die Vorbereitungen bereits liefen und unter ande-
rem unzählige Rosen von �eißigen Helfern in der Alten Bü-
cherei gebunden wurden, können wir die Kerwe am Freitag-
abend, 12. April, auf dem Dorfplatz mit dem traditionellen 
Bieranstich eröffnen. Unter dem Motto „Kerwe-Rock“ dürfen 
wir die Feierowendband und Donnerbalken begrüßen.

Damit es an dem Spaßfaktor nicht fehlt, sind alle Leute und 
Kerweliebhaber am Samstag, 13. April, um 13 Uhr auf den 
Dorfplatz herzlich eingeladen. Dort �ndet die 2. Wersching-
gass-Rallye statt. Geplant und veranstaltet von der Hamba-
cher Kerwejugend. Hierbei werden bis zu 20 Teams starten 
und gegeneinander ein Bobbycar-Rennen fahren. Mit an-
schließender Siegerehrung, und für den ersten bis dritten 
Platz gibt es tolle Preise zu gewinnen.

Auf dem Dorfplatz gibt es am Familiennachmittag Speisen 
und Getränken und auf dem Rummel gibt es klassische 
Fahrgeschäfte für die Kinder.

Am Samstagabend um 18 Uhr startet der Kerwegottes-
dienst, dieser ist ein fester Bestandteil der Kerwe. Im An-
schluss wird der Kerwekranz aufgehängt. Dann eröffnet 
unsere Rosenkönigin Marlene Röder den Tanz. Mit musikali-
scher Unterstützung der Band BollwerkTrio wird ausgelas-
sen gefeiert und getanzt.

Damit alle Bewohner von Hambach auch am Kerwesonntag, 
14. April, frühzeitig aus dem Bett kommen, ertönt laute Mu-
sik der Kerwejugend von dem Weckrufwagen. Dadurch wird 
sichergestellt, dass keiner den Umzug um 14 Uhr durch das 
Tal der Rosen verpasst.

Damit auch alles nach Plan verläuft, müssen die Kerwesu-
cher rechtzeitig die Kerwe �nden und ausgraben, denn erst 
dann wird der Umzug starten. Auf dem Dorfplatz wird die 
traditionelle Kerweredd durch Jannis Schneider verlesen. Für 
gute und ausgelassene festliche Stimmung wird weiterhin 
gesorgt sein.

Am Montag, 15. April, ab 10 Uhr kann genüsslich der Früh-
schoppen eingeläutet werden. Die Kerwejugend macht sich 
hierbei auf den Weg, um Eier- und Speckspenden von den 
Hambachern entgegenzunehmen. Weiterhin wird 
gegen 17 Uhr erneut die Kerweredd auf dem Röderhof in 
Ober-Hambach verlesen. Als Abschluss des Kerwewochen-
endes wird es am Abend ein großes Feuerwerk geben.

Ein besonderer Dank gilt den Organisatoren (insbesondere 
Martina Meon, Michi Triebel und Tobias Wohlfahrt) und den 
zahlreichen Helfern, die es wieder einmal ermöglicht haben, 
eine tolle und unvergessliche Kerwe auf die Beine zu stellen.

Genug der vielen Worte, lassen Sie es krachen, 
und in diesem Sinne: 
Wem ist die Kerwe? – Unser!

Ihr Kerweborsch Jannis Schneider
und Ihre Rosenkönigin Marlene Röder

Alles ist
gut vor- 
bereitet!
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Partyservice für kleine und große Feste

      –
 auch für die „Kerwe dehoam“!!!

Bahnhofstraße 20 Tel. 06252 2645
64646 Heppenheim Fax 06252 3479

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Herstellung

Lieben Sie das Besondere?
Dann sind wir die richtige Adresse für Sie!

Wir bieten zu jedem Anlass das passende Getränk

Weine
  Sekte – Secco
   Edelbrände

Weingut H. Freiberger
64646 Heppenheim Telefon 06252 2457 Telefax 06252 2551

Au�age: 900 Stück, Preis: 2 Euro
Die Hambacher Kerwezeitung wird jährlich zur-
Brennesselkerwe von der Kerwejugend erstellt 
und herausgegeben. Für die Texte und deren In-
halt sind die jeweils unterzeichnenden Personen 
verantwortlich. Organisation und Redaktion: 
Michael Triebel, Martina Meon, Tobias Wohlfart, 
Brigitte Brauch. Herstellung: Matthias Weber. 
Lektorat: Markus Karrasch. Fotos: Archiv, Tobias 
Wohlfart, Michael Triebel.Druck: KS Druck GmbH.
www.brennesselkerwe.de

Dankeschön 
… an die Freunde und Gönner und Helfer der 
Kerwe sowie an alle Spender und Sponsoren!
Die Aktiven, Helfer und alle Umzugteilnehmer 
sind am Mittwoch, 26. April, zum traditionellen 
Eieressen um 19 Uhr bei der Feuerwehr eingela-
den. Anschließend �ndet die Kerweverbrennung 
in der Wasserschöpp statt. Eiersammeln ist 
am Kerwemontag, Treffpunkt 13 Uhr an der Kirche. 
Hambacher, spendet Eier und Speck!!!

S T E FA N  K R I Z

Parkhofstraße 6 Telefon: 06252 6622
64646 Heppenheim Telefax: 06252 3665

info@parkhof-apotheke.de
www.parkhof-apotheke.de
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O�zielles Kerwe-Programm auf dem Dorfplatz

Freitag, 12. April 

18 Uhr Bieranstich zum Auftakt auf dem Dorfplatz

19.30 Uhr 25. Hambacher 
Kerwe-Rock
mit 
DONNERBALKEN und der
FEIEROWENDBAND

Samstag, 13. April  

12 Uhr Start der 
Werschinggass-Rallye

ab 15 Uhr Festplatz an der Kirche, mit Speisen und 
Getränken, Schiffschaukel und Rummelplatz

18 Uhr Kerwe-Gottesdienst
anschließend feierliches Au¯ängen des Kerwekranzes

19.30 Uhr Eröffnung der Kerwe durch die Rosenkönigin

20  Uhr Kerwetanz mit dem BollWERK-Trio

Sonntag, 14. April 

ab 11 Uhr Festplatz an der Kirche, mit Speisen und 
Getränken, Schiffschaukel und Rummelplatz

ab 13 Uhr Café Sellemols im Pfarrhaus

14 Uhr Start des Kerweumzuges durch das Tal der Rosen,
im Anschluss Keweredd auf dem Festplatz 

16.30 Uhr STARKENBURG-MUSIKANTEN – Eintritt frei!

Montag, 15. April 

10  Uhr Frühschoppen

ab 11 Uhr Festplatz an der Kirche, mit Speisen und 
Getränken, Schiffschaukel und Rummelplatz

ab 17 Uhr Kerwefeier im Rödershof in Ober-Hambach 
mit Verlesung der Kerweredd

19 Uhr PINK PANTHERS SELECTION – Eintritt frei!

22 Uhr Großes Abschluss-Feuerwerk

Tanz im Schlangenhaus, mehr dazu auf 
Seite XX.

�-Tages-Ticket

��. + ��.�.

Fr., ��.�., ��.�� Uhr  ��. Kerwerock

Sa., ��.�., �� Uhr KerwetanzBollWERK-Trio
Freitag = Vorverkauf �� € Abendkasse �� €Samstag = Vorverkauf �� € Abendkasse �� €

   
Abendkasse = immer

beide Tage = Vorverkauf �8 € nur Einzeltickets

�-Tages-Ticket

HAMBACHERBRENNESSEL-KERWE  ����AUF DEM DORFPLATZ

Und sonst so:

Dran denken: Neue 
Umzugstrecke!!!
Der Kerweumzug fährt in diesem Jahr erneut nicht  
durch die Werschinggass. Wegen der Schausteller 
und der Bühne ist die Durchfahrt am Dorfplatz zu eng. 
Der Umzug fährt also wie im Vorjahr auf der Umge-
hungsstraße. 
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Jannis Schneider
Erster Kerweborsch, 21 Jahre

Beruf: Anlagenmechaniker für Sanitär, Heizung 
und Klimatechnik (Gas-Wasser-Schei…). 

Hobbys: Feuerwehrchef vun de Kloane, Alt-
gedienter, Wasserschöppler, Utes Schützling

Marius Röder 
Kerweborsch, 21 Jahre 

Bruder vun de Kerwekönigin
Beruf: Anlagenmechaniker für Sanitär, 

Heizung und Klimatechnik (Gas-Wasser-
Schei…). Hobbys: Mann für Alles, 
Kaputt-Reparierer, Zulassungs-

stellen- bekannt, Brotbäcker, �eisicher 
Bu, Schlafmütze (am Stehtisch), 

Kreischer, immer dabei

Sebastian Holz 
Kerweborsch, 16 Jahre

Beruf: Azubi Zerspanungsmechaniker
Hobbys: Mopedfahren, Huddel-

schrauber, Feuerwehr, 
Traktorfahrer, Mulch-König,
Nicht-zum-Schuss-Kommer, 

Pferdefreund

David Kohl
Straßenkehrer, 15 Jahre

Beruf: Schüler
Hobbys: Moped-Heizer, Moped-

Kaputt-Schrauber, Holzkohl, Raupe 
Nimmersatt, Kesselschieber, 

Bratwurst-Friedhof

Simon Lies
Kerwesucher, 24 Jahre
Beruf: Rohr-Schlosser

Hobbys: Uffgebummpter, Lieschen, Deich-
selnoiheizer, Werschinggass-Stricher, Tele-

fonsexperte, Smilie, Blindschweißer

Tim Schuster
Kerwesucher, 19 Jahre

Beruf: Schüler – macht sein Fachabitur
Hobbys: Orgel-Kai-Junior, zukünftiger KLN-ler, spielt 

die Giddar, Rock – kein Schlager, Absager, Be(rg)steiger, 
Langweiler -> ganz genauer, Quuuseng

Des sinn se   anno 2024!
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Elise Stadler
Beisitzerin, 16 Jahre

Beruf: Schülerin
Hobbys: Feuerwehr, Rollerfahrerin, 
Traktorfahrerin, Rund-um-die-Uhr 

in der Schule, Engelbert-Strauss, 
Schlüssel-Queen (Hausmeister-

Schlüssel-Service), Rekord-Rosenbinderin

Mia Petermann 
Beisitzerin, 16 Jahre

Beruf: Schülerin, oani vun de Zwilling,
Hobbys: Modern Dance (Mia Bohlen), 

Theater, Habafa-Ballett Garde-Girl, 
Knutschkugel-Heizerin, 

süße Maus

Marlene Röder
Rosenkönigin, 19 Jahre 

Beruf: Polizeivollzugsbeamte (Frau 
Wachtmeisterin)

Hobbys: Sportlerin, Bembel-Athletin, 
angehende Rennfahrerin, früh vun de-

hoam fort   

Noel Mitsch 
Fahnenträger, 17 Jahre 

Beruf: Azubi Fachkraft für Metalltechnik
Hobbys: Feuerwehr, Moped-Heizer, Pfusch-

Meister, Tal-Bimbo, Jonny-Heizer, Hothocker, 
im Mitsche-Bunker brennt noch Licht

Signore Antonino Piazza
Scrittore del discorso di Kerwe, 

per sempre giovane, amanti delle rose, un ono-
revole coltivatore di pomodori

(Übersetzt: Kerwe speech writer, forever young, 
lovers of roses, an honorable tomato grower)

Philip Neher 
Strohmann, 13 Jahre

Beruf: Schüler
Hobbys: Tischtennis, Schulhobbywinzer, 
Junior-Chef im Gartenbau, Verrückter- 

ganz de Vadder

Des sinn se   anno 2024!
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Bilder von 2023



Hambacher Kerwezeitung 2024

9



Jeckel & Kohl 
Dach und Holzbau 

Andreas Jeckel 
Tel.: 0178 - 7 99 22 43
Mail: andreasjeckel@web.de 
Markus Kohl 
Tel.: 0171 - 3 80 23 04 
Mail: ma.kohl@gmx.com

Fabrikstraße 21 64625 Bensheim 

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag von 13 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 13 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

www.troedeltobi.de             0176 24 13 19 94

Tobias Mitsch
Gottfried-Keller-Straße 22 Verkauf:
64646 Heppenheim  Bismarckstraße 46
    64668 Rimbach

Christian Tilger, Hambacher Tal 29, 64646 Heppenheim
Fon: 06252 76395, Mobil: 0176 57891985, Mail: info@metallbau-tilger.de

Metallbaumeister
Alles in Stahl und Edelstahl

Reparaturen und Montagearbeiten aller Art

Schlosserei & Metallbau
Tilger

SANITÄR- UND HEIZUNGSTECHNIK

Hambacher Tal 92 
64646 Heppenheim 

Tel. 0176 - 32 25 90 82
gwimatthias.schmitt@gmx.de

MATTHIAS SCHMITT
MEISTERBETRIEB
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Liebe Hambacherinnen, liebe Hambacher, liebe Gäste!

Hoppla! Wenn Sie glauben, jetzt schon vor der 
Kerb – womöglich in Folge eines trainingsbe-
dingten übermäßigen Alkoholgenusses – alles 
doppelt und dreifach zu sehen, dann kann ich 
Sie beruhigen. Alles in Ordnung! Auch wenn 
sich die Bilder gleichen – Sie sehen tatsächlich 
auf sechs Bildern insgesamt sieben verschie-
dene Ortsschilder. Hambach gibt es eben 
nicht nur einmal sondern gleich mehrfach in 
Deutschland. Und einmal sogar in Frankreich.

Ich habe es mir im letzten halben Jahr zur 
Aufgabe gemacht, allen unseren namensglei-
chen Geschwistern einen Besuch abzustatten. 
Welche Erkenntnisse ich aus meinen Reisen 
mitgebracht habe, wo es mir gefallen hat und 
wo nicht, das können Sie meinem Artikel wei-
ter hinten in dieser Kerwezeitung entnehmen. 
Hier an dieser Stelle sei schon so viel verraten: 
Unser Hambach braucht sich im direkten Ver-
gleich mit den Namensvettern nicht verste-
cken! Wir können stolz auf unser Dorf sein, auf die 
Menschen, die hier wohnen und auf die Feste, die wir fei-
ern. Erst wer in der Fremde war, kann vergleichen und beur-
teilen. Und so wird mir gerade jetzt zur Kerwe wieder be-
wusst, wie wichtig und identitätsstiftend dieses Fest für 
uns alle ist. Wenn alle mithelfen und jeder einen Teil seiner 
freien Zeit in die Dorfgemeinschaft einbringt, dann feiern 
wir eben nicht nur ein beliebiges Wein- oder Bierfest son-
dern unsere Kerwe. Es lohnt sich, sich für diesen Verbund 
einzusetzen, denn dann verwandelt sich dein Wohnort von 
einem austauschbaren Stadtviertel in DEIN Dorf.

Ich freue mich schon jetzt auf vier tolle Tage auf unserem 
Dorfplatz. Es tut uns allen gut, für diesen kurzen Zeitraum 
einmal alle unsere Probleme und Nöte beiseite zu legen. 
Vergessen wir vorübergehend den Stress bei der Parkplatz-
suche in Hambach! Vergessen wir für einen Moment den 
immer noch schlechten Mobilfunk-Empfang in Ober-Ham-
bach! Vergessen wir in dieser Zeit vielleicht auch mal den 
Streit mit einem Nachbarn oder gar den innerhalb der Fa-
milie. Es wäre nicht das erste Mal, dass man danach mit et-
was Abstand und Gelassenheit vollkommen neue Lösungs-

ansätze �ndet oder etwa feststellt, dass alles, was uns 
gestern noch wichtig erschien, in Wirklichkeit nichtig und 
klein ist.

Liebe Hambacher, Zugereiste und Gäste! Feiern wir also 
jetzt alle zusammen ausgelassen unsere Kerwe! Machen Sie 
von dem Angebot der Kerwejugend am Festwochenende 
regen Gebrauch! Es ist wieder ein ganz tolles Programm ge-
worden mit vier Tagen Live-Musik vom Feinsten. Ich jeden-
falls werde mich unter die Menschen begeben und für diese 
Zeit meine Sorgen ablegen. Und sicher bin ich danach wie-
der überzeugt: Auch wenn es Hambach sieben Mal in 
Deutschland gibt – wir sind schon einmalig! Ich hoffe, wir 
sehen uns!

„Wem is die Kerwe?“ 

 Ihr Ortsvorsteher

Willkommensgruß 
des Ortsvorstehers



www.unser-braustuebl.de  |  facebook.darmstaedter.de
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„Kerwecafé“ im Pfarrhaus

Nach der Premiere  im letzten Jahr werden wir 
auch in diesem Jahr am Kerwesonntag das „Café  
Sellemols“ im Pfarrhaus wieder öffnen. So kön-
nen die Gäste in netter Atmosphäre einen Kerwe-
kuchen oder einen Kaffee genießen. Bei schönem 
Wetter lädt auch der Außenbereich vor der Kirche 
mit Sitzmöglichkeiten zum Verweilen ein.

Die Verantwortlichen des „Kirchencafé“ von 
St. Michael und  die „Dienstagsdamen“ bieten
wieder Klassiker und Modetorten aus heimi-
schem Ofen für alle Schleckermäulchen. Außer-
dem Kaffee, selbstverständlich auch koffeinfrei, 
Kaffeespezialitäten und eine Auswahl an Tee. 

Selbstverständlich gibt es die leckere Kuchenaus-
wahl auch  „to go“ für den Kerweplatz oder  für 
die Kaffeetafel zu Hause. Für zu Hause wäre na-
türlich ein  mitgebrachter Transportbehälter eine 
tolle, den Umweltschutz fördernde Idee. Ansons-
ten werden Pappteller und Alufolie für die Mit-
nahme bereitgehalten. 

Kerwesonntag ohne Kerwekuchen???  – Das ist  undenkbar.

Das „Café“ ist am Kerwesonntag  von 12.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr  geöffnet.  Wie in den Vorjahren 
werden für das Angebot faire  Spenden erbeten. 
  
Denken Sie bitte daran: Kuchen erreicht Stellen, 
da kommt Motivation gar nicht hin! 

Wir sehen uns an Kerwe  im Pfarrhaus! Das „Café  
Sellemols“-Team wünscht supertolle Kerwetage!

Renate Ensinger & Andrea Ochs-Kleber  

Selbstgebackene Kuchen und Torten 
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Liederkranz 1886 
Hambach e.V.

HEPPENHEIM´S ÄLTESTER AKTIVER GESANGVEREIN

GEMISCHTER CHOR     •     MÄNNERCHOR     •     POPCHOR 21

WEITERE INFORMATIONEN & KONTAKT:
www.liederkranz-hambach.de & www.popchor21.de 

Singstun is

j e d e n  D o n n e r s t a g

GEMISCHTER 
CHOR MÄNNERCHOR

19:00 Uhr 20:30 Uhr

Im Alten Rathaus, Hambacher Tal 124

Un damit ehr vorher 
emol iewe kennt:

Schreibt´s eisch schunnemol in de Kalenner:

Oan dem Owend singe mer aus dem neie

HOAMBACHER 
LIEDERHEFT
vun de Kerwejugend

j e d e n  M o n t a g

POPCHOR 21

19:30 Uhr

Im Haus der Vereine
Am Erbachwiesenweg 16
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Das Hambacher Liederheft 

Kerwe-Montag, später Abend  in der 
Rose. Die Stimmung ist gut, und es sol-
len einige Hambacher Lieder ange-
stimmt werden. Doch da ist das Prob-
lem: Wie war nochmal genau der Text? 
Wie war die Melodie?

Das war der Ausgangspunkt, an dem 
wir entschieden haben, wir brauchen 
ein Liederheft! Ab dem Punkt haben 
wir angefangen, Lieder zu sammeln, 
um damit ein solches Heft zu erstellen. 
Glücklicherweise ist dann Gereon 
Schweinsberger auf das Projekt auf-
merksam geworden und hat uns hier 
mit sehr viel Engagement unterstützt: 
Er hat uns die Liedblätter aller Lieder 
erstellt und noch dazu die Melodien in 
digitaler Form zur Verfügung gestellt. 

In einer kleinen Arbeitsgruppe, eben-
falls unterstützt vom Liederkranz Ham-
bach und dessen Dirigenten Volker 
Schneider, konnten wir das Projekt Lie-
derheft weiter voran treiben. 

Endlich ist es erhältlich

Grundsätzlich stelleweis textsicher:  
die Kerweborsch …

Dank der Unterstützung des Vereins 
zur Erhaltung des Brauchtums in 
Hambach ist es nun endlich soweit: 
Wir können das Hambacher Lieder-
heft in unseren Händen halten. Das 
Liederheft ist über die Kerwe im Ker-
we-Shop erhältlich und wird hoffent-
lich bald rege in Hambach genutzt. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf die 
Dorfplatzserenade des Liederkranzes, 
an der zusammen mit allen Gästen 
aus dem Liederheft gesungen werden 
soll. 

Wir wollen aber weiter alte Lieder 
sammeln. Sollten Sie also noch alte 
Lieder haben, stellen Sie uns diese bit-
te unter Kontakt@Brennesselkerwe.de 
zur Verfügung. Vielleicht schaffen wir 
es ja in einigen Jahren, eine weitere 
Au�age des Liederheftes zu veröffent-
lichen. 

Martina Meon



Mit Gewinnsparen

viele Chancen

nutzen – für sich

und andere!

Auf Los
geht‘s los.

Gewinnen. Sparen. Helfen. 
Mit dem Kauf von Gewinnsparlosen haben 
Sie die Chance auf hochwertige Sach- und 
Geldpreise. Darüber hinaus unterstützen Sie 
soziale und gemeinnützige Institutionen und 
Vereine in unserer Region und sparen einen 
Teil Ihres Einsatzes.

volksbanking.de/gewinnsparen
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Hinkucker: Die Kegelbahn

An Stammtischen werden bekanntlich die besten 
Ideen geboren, so auch letztes Jahr im Februar bei 
einem unserer Stammtische des Kegelclubs. Die 
Idee, mit einer selbst gebauten Kegelbahn beim 
Hambacher Kerweumzug teilzunehmen, schwirr-
te einigen Mitgliedern schon länger im Kopf her-
um. Und diesmal setzten wir den Plan auch in die 
Tat um. Also ging es los in den Baumarkt, Bretter, 

Rollen, Seile & Farbe waren schnell besorgt. Nun 
konnte der Bau der Bahn beginnen, und durch die 
tatkräftige Mithilfe der Mitglieder waren schnell 
enorme Fortschritte zu sehen. Vor die größten 
Probleme stellte uns die Beschaffung der Kegel 
und die Technik zur Aufstellung eben dieser Ke-
gel. Auf einer bekannten Onlineplattform wurden 
wir fündig, ein Kegelclub aus Heidelberg ver-
schenkte ein paar ausrangierte Kegel, und nach-
dem wir von unseren Plänen berichteten, waren 
sie direkt begeistert und überließen uns die Ke-
gel. Unter Kegelbrüdern hilft man sich eben, Eh-
rensache!

Zum Aufstellen der Kegel entwickelten wir eine 
ausgeklügelte Technik mit einer Art Flaschenzug. 
So konnten wir eine beachtliche Kegelbahn in Ei-
genregie auf die Beine stellen, und der große Tag 
des Kerweumzugs konnte nun endlich kommen. 
Der Tag des Umzugs wurde mit einem kleinen 
Frühschoppen mit diversen Grillspezialitäten und 
Kaltgetränken eingeläutet, und fast alle Mitglie-
der waren erschienen, um am Umzug teilzuneh-
men.

So konnte sich die Kegelbahn, gesteuert von den 
Mitgliedern, beim Start des Umzuges pünktlich in 
Bewegung setzen. Man konnte an den freudigen 
Gesichtern der Zuschauer sehen, dass unsere Idee 
die Richtige war. Wir legten den ein oder anderen 
Stopp ein und luden Groß und Klein ein, ihr Kön-
nen auf der Kegelbahn zu zeigen. Für die Kleinen 
gab es zur Belohnung Süßes, für die Großen 
Hochprozentiges. 

Alles in Allem war es ein sehr schöner Tag für alle 
Teilnehmer.

Lasst Euch überraschen, ob und mit welcher Idee 
wir dieses Jahr den Hambacher Kerweumzug be-
reichern werden 

Kevin Schuster

Kegelclub Seidenbuch mit ungewöhnlichem Sportgerät beim 2023er Kerweumzug

Ganz schön lang: Die selbstgebaute fahrbare Kegelbahn
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- Beratung
- Planung
- Ausführung
- Kundendienst

Schillerstraße 23
64646 Heppenheim
Tel. 06252 - 99 000
www.schuster-online.de

Ihr Partner für die gesamte Haustechnik:

Familien-Rosenbinden 2024 

Wir hatten 2022 zum ersten Familien-Rosenbinden in die 
Mehrzweckhalle eingeladen, gekommen waren leider nicht 
so viele, dennoch wurden einige Rosen gebunden. Es folgte 
dann 2023 nochmal ein Familien-Rosenbinden in der „Alten 
Bücherei“, bei dem gerade mal zwei Familien gekommen 
waren, das war sehr schade, und wir überlegten, ob wir 
nochmal für 2024 eine Versuch starten sollten – JA!

Jetzt nach zwei Jahren hat es endlich geklappt. Am Samstag, 
den 16. März von 15 Uhr bis 18 Uhr war Familien-Rosenbin-
den angesagt. 

Es waren so viele gekommen, dass wir schon fast ein Platz-
problem hatten, aber wir haben alle, etwa 30 Personen, un-
terbringen können.

Kommt alle zum Familien-Rosenbinden … so lautete die Einladung für Groß und Klein

Das Arbeitsmaterial wie Krepppapier, Draht, Scheren etc. 
wurde von uns zur Verfügung gestellt und alles auf der gro-
ßen Tischtafel ausgebreitet, sodass jeder direkt loslegen 
konnte. Für Neulinge, ob Groß oder Klein, gab es einen kur-
zen Rosenbindekurs, und dann ging es auch schon los.

Einige Eltern konnten es sogar noch – ist so ähnlich wie 
Fahrrad fahren, das verlernt man nicht. Manche hatten et-
was Startschwierigkeiten, aber dann ist es gelaufen, wie am 
Schnürchen.

Die Kinder waren voller Eifer dabei, sowohl beim Zuschnei-
den des Krepppapiers, als auch beim Binden der Rosen. Jeder 
kreierte eine Kerwerose auf seine eigene Art. Es wurden Ro-
sen gebunden wie am Fließband. Ein riesiger bunter Berg 
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von Rosen sammelte sich auf dem Tisch an, und es wurden 
immer mehr. Wir hatten kein Ziel, wie viele Rosen gebunden 
werden sollten, am Schluss waren es dann ganze 620 Rosen, 
das ist wirklich Rekord. Aber natürlich steht der Spaß im Vor-
dergrund, und den hatten unserer Meinung nach alle.

Für Getränke und kleine Snacks hatten wir auch gesorgt, so 
konnte sich jeder zwischendurch auch mal mit Gummibär-
chen oder anderen Knabbersachen stärken.

Es war ein schöner Nachmittag, an dem auch die Eltern sich 
austauschen konnten und sich an ihre eigenen Zeiten beim 
Rosenbinden zurückerinnerten.

Es wurde sogar von Kindern gefragt, ob das Rosenbinden die 
kommende Woche wieder statt�ndet. Das hat uns natürlich 
sehr gefreut, und der Termin für nächstes Jahr geht auf je-
den Fall klar.

Wir sagen DANKE an alle und freuen uns auf das nächste 
Rosenbinden.

Bis dahin … mer fraan uns uff Eisch

    Euer Kerwe-Orga-Team

Rosenbinden in der Christophorusschule

Die Lehrer der Christophorusschule in Hambach haben zwei 
Kunststunden zur Verfügung  gestellt, um mit der 3. und 4. 
Klasse Rosen aus Krepppapier zu binden. Deshalb bin ich voll 
bepackt mit Papier und Draht in die Schule losgezogen.

Denn ich sollte meinen Klassenkameraden zeigen, wie man 
Rosen bindet. Naja, was soll ich sagen, manche sahen echt 
schön aus und manche nicht. Manchmal gab es diverse 
Wutausbrüche oder auch Tränen, wenn es nicht geklappt 
hat. Einige Rosen sahen auch aus wie Tulpen. Nach zwei 
Schulstunden war es geschafft und ich band die Rosen zum 
Zehnerpack zusammen.

Dabei ist mir aufgefallen, dass viele auseinander gingen, 
deshalb musste/durfte ich in der Deutschstunde diese 
nochmal neu binden. Zum Schluß konnten wir der Kerweju-
gend 150 Krepprosen übergeben.

Den Kindern in der Schule hat es sehr viel Spaß gemacht.
Da es laut unserem Kerweborsch  Jannis S. (siehe Corona-

Video-Kerwe dehoam) keine hässlichen Rosen gibt, sondern 
nur schöne und nicht so schöne, kann jeder beim Rosenbin-
ben mithelfen.

Luise Triebel, Klasse 4b
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Ausnahmezustand

Da der Kerwereddschreiber und  Kerweumzugsbe-
auftragte Nino Piazza im letzten Jahr  leider im 
Krankenhaus weilte, wurde dennoch im Owwern- 
dorf  wie in jedem Jahr der Kerwekranz gehängt. 
Eine Abordnung versorgte das Komitee mit em 
„Schliggel Woi“, und die altbekannten Zuschauer 
und Kerwegäschd waren auch vor Ort. Dann gab 
es ein Sondereinsatzkommando Kerwe:  Für das 
Kerwekomitee ging es mit dem Feuerwehr-Bus zu 

Egal wie, egal wo, Kerwe wird gefeiert

einem Sondereinsatz in das Kreiskrankenhaus, 
um dort gebührend und mit Gesang dem Nino 
einen Kerwekranz in Miniformat sowie die Ham-
bacher Kerwezeitung zu überreichen. 

Wenn das nicht zur Genesung helfen sollte, was 
dann … egal wie, egal wo, Kerwe wird gefeiert.

Kevin Schuster

Kerwekranz im Krankenhaus

Die Sonne scheint und es ist Sonntag. Ein ganz ge-
wöhnlicher Sonntag? Nein. Es ist Kerwesonntag. 
Der höchste Feiertag der Kerwe im Jahr und ich 
kann nicht hin. Was für ein Ärger, was für ein 
Schmerz. Werde gerade wegen einer Sepsis im 
KKH behandelt. Das wird ein langweiliger Sonntag 
dachte ich und setzte mich im Freien auf eine 
Bank um zumindest die Sonne zu genießen.

Plötzlich erwachte ich aus meiner Letargie. Mit 
„TatütaTa“ kam die Hambacher Feuerwehr vorge-
fahren. Was ist da los, dachte ich. Brennt was im 
Krankenhaus? Was dieses Fahrzeug beförderte, 
war überraschend. Drinnen war das komplette 
Kerwekomite mit alles Exelenzen und Prominen-
zen, Majestäteten auf höchster Ebene. Die Kerwe-
borsche, die Königing mit ihren Begleiterinnen. 
Also alle.

Ich war völlig überrascht. Was für ein Erlebnis. Ker-
weborsch Jannis Schneider richtete herzliche Ge-
nesungswünsche an mich aus im Namen aller.
Der Oberhammer war natürlich die Überreichung 
eines „Kerwekranzes to go“. Dies war das erste mal 
in der 55jährigen Geschichte der Hambacher Ker-
we in der Neuzeit, dass jetzt auch ein Rosentäler 
Kerwekranz, das Kreiskrankenhaus schmückte.

Erfahrungsbericht des Kerwereddschreibers

Ich hätte gerne noch einen Kerwewoi angeboten, 
doch dazu fehlten mir die Mittel.

Das dies trotz vollem Terminkalender am Kerwe-
sonntag das Komitee möglich machte, grenzte an 
ein Wunder. Klar zogen die Kerweborsche, Köni-
gin und Begleiterinnen bald wieder von dannen. 
Denn sie hatten noch viel zu tun.

Ich selber war sehr glücklich und begab mich wie-
der auf meine Station. Dort stellte ich den Kerwe-
kranz auf. So hatte ich wenigstens ein Stück Ker-
we im Spital.

Nochmals herzlichen Dank. Es war mir eine Ehre.

Euer Nino
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Der TSV Hambach feiert

Am 10. Juni 1899 wurde der „Turnverein Ham-
bach“ gegründet. Nur wenige Tage nach dem 125.
Geburtstag laden Vorstand und Festausschuss
zu einem abwechslungsreichen Jubiläums-Wo-
chenende ein. 

Der 10. Juni 1899 war ein Tag, der in die Ge-
schichtsbücher eingehen sollte. Nicht etwa, weil 
das Wetter an diesem Samstag so schön war 
(leicht bewölkt, aber heiter, rund 15 Grad Celsius).
Und auch der Stapellauf des Schraubenschlepp-
dampfers „Badenia X , dem ersten größeren Schiff
der Mannheimer Lagerhausgesellschaft, sorgte 
außerhalb der Quadratestadt nur bedingt für 
Aufsehen.

Im knapp 30 Kilometer entfernten Hambach wa-
ren dagegen große Teile der Bevölkerung an be-
sagtem Tag auf den Beinen, um ihren großen 
Traum von der Gründung eines eigenen Turnver-
eins zu verwirklichen. Johann Bechtel, Johann
Guthier, August Mischler, Johann, Michael und

Peter Mitsch, Johann Petermann, Philipp Reif,
Lorenz Schmitt, Johann Tilger, Leonhard Vock
und einige mehr gründeten „in der Wirtschaft 
des Herrn L. Neher“ (Verordnungs- und Anzeigen-
blatt für den Kreis Heppenheim vom 13. Juni 
1899) den „Turnverein Hambach“.

35 junge Menschen traten sogleich dem noch 
jungen Verein bei – als „active Turner“, wie es da-
mals in der Lokalzeitung hieß. Die Redaktion ließ 
es sich wiederum nicht nehmen und wünschte 
dem neu ins Leben gerufenen Verein „blühendes 
Gedeihen“. Dass der Verein, der seit  dem 9. Juli 
1948 den Namen „Turn- und Sportverein Ham-
bach“ trägt, auch 125 Jahre nach der Gründungs-
versammlung immer noch blüht, wächst und
 gedeiht, hätten wohl selbst die kühnsten Opti-
misten unter den Gründervätern kaum für mög-
lich gehalten.

Umso größer ist bei den derzeit rund 700 Mitglie-
dern des Vereins nun aber die Freude, dass genau 

125-jähriges Bestehen soll ein Fest der Generationen werden
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Einladung!

Feiert mit uns ein stolzes Jubiläum125 Jahre TSV Hambach 1899
Unbedingt vormerken 14. – 16.6.2024 

Auf unserem Sportgelände erwartet euch ein abwechslungsreiches Programm. Am Samstag Spiel und Spaß für die ganze Familie mit Hüpfburg, Torwandschießen, Kicker, Spielgeräten.
Freitag den 14. Juni (ab 17 Uhr)
• Eröffnungszeremonie mit multimedialem Rückblick auf die Vereinsgeschichte• Live-Übertragung des EM-Eröffnungsspiels 

Deutschland – Schottland• Musikalischer Ausklang mit DJ
Samstag den 15. Juni (ab 11 Uhr)
• Legenden-Fußballturnier• Aktivitäten der Turn- und 

Tischtennisabteilungen• Abends Live-Musik und Tanzmit Danny  

Sonntag den 16. Juni (9-15 Uhr)
• Frühschoppen mit Jazz-Musik• Boule-Turnier
• Fußballspiel der Jugend

dies der Fall ist. Nur wenige Tage nach 
dem 125. Geburtstag soll dieser im 
Juni 2024 drei Tage lang groß gefeiert 
werden – in einem passenden und 
würdigen, aber keinesfalls staubtro-
ckenen Rahmen. Also genau so, wie 
man es vom TSV und seinen Mitglie-
dern in der Tischtennis-, Fußball- 
und Turnabteilung gewohnt ist.

Mit viel Spaß für alle Generationen, 
reichlich Speis und Trank und dem 
einen oder anderen sportlichen Ak-
zent. Dafür sorgt insbesondere der
Vereinsvorstand um Roland Schä-
fer, Franz Schmitz und Michael Ge-
rards, der von einem eigens ge-
gründeten Festausschuss 
tatkräftig unterstützt wird.

Schon jetzt, genau zwei Monate 
vor dem großen
Fest, sollten sich deshalb alle 
Hambacher das Datum des Fest-
wochenendes dick im Kalender 
anstreichen: 14. bis 16. Juni 
2024!
Um den Lesern der Kerwezeitung und den Besuchern 
der Brennesselkerwe schon jetzt Appetit auf das gro-
ße Jubiläum zu machen, gibt der Festausschuss 
pünktlich zum „Fest der Feste in Hambach“ so man-
ches Highlight des Wochenendes bekannt.

Klar ist demnach, dass das Jubiläum am Freitag (14.) 
mit einem Festakt eröffnet wird. „Bei einem multi-
medialen Rückblick wollen wir in Erinnerungen 
schwelgen und die Helden unseres Vereins hochle-
ben lassen“, kündigt der Festausschuss an. In großer 
Runde kann anschließend beim Eröffnungsspiel der 
Fußball-EM zwischen Deutschland und Schottland 
mitge�ebert werden. Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt an diesem Abend ein DJ.

Am Samstag (15.) zeigen die Mitglieder dann selbst 
ihr sportliches Können – bei einem Fußball-Legen-
denspiel und öffentlichen Auftritten von Turnern und 

Tischtennis-Cracks. Abends darf dann bei 
Live-Musik von Danny getanzt, gelacht und kräf-
tig gefeiert werden.

Sonntags geht es musikalisch bei einem Früh-
schoppen mit Jazz-Musik weiter. Danach wird’s 
dann wieder sportlich: Auf der neugebauten 
Boule-Bahn wird es ebenso turbulent zugehen 
wie auf dem Kunstrasenplatz beim Spiel des 
Fußball-Nachwuchses.

Fest steht für den Festausschuss schon jetzt: „Es 
soll ein  Fest für alle Generationen und Ge-
schmäcker werden. Alle Hambacher sind ebenso 
willkommen, wie die Bewohner der Heppenhei-
mer Kernstadt und der anderen Stadtteile. Wir 
freuen uns auf Euch!“

Christopher Frank
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Hobbykickerturnier des TSV

Im Frühsommer letzten Jahres hat der TSV Ham-
bach wieder zum jährlichen Hobbykickerturnier 
eingeladen. Dieser Einladung ist die Kerwejugend 
auch dieses Jahr wieder gefolgt und hat eine 
Mannschaft an den Start geschickt. Leider hatten 
die Jungs und Mädels einige Ausfälle zu ver-
kraften, beispielsweise konnte die damalige Ker-
weprinzessin Kathi Hörl dieses Mal verletzungs-
bedingt nur als Coach fungieren.

Getreu dem Motto „das Bier gewinnt“ und als 
einzige wirklich reine Hobbykickermannschaft 
mal wieder bei diesem Turnier, stand der Spaß 
und die gemeinsame Zeit für uns im Vordergrund.

Gegen Teams, bei denen teilweise noch höher-
klassige Spieler mitwirkten, war für unsere Jungs 
und Mädels leider nicht viel zu holen, aber mit 

viel Leidenschaft, Blut, Schweiß und Tränen er-
kämpften wir immerhin ein Unentschieden.

Trotzdem war es für uns als Team ein schöner 
Tag, an dem das gemeinsame Erlebnis, der Spaß 
und die Freunde an erster Stelle standen.

Getrübt wurde der Tag nur von der ein oder ande-
ren Verletzung, sei es durch Übermut, Unvermö-
gen oder übertriebenem Ehrgeiz.

Auch aus diesem Grund ist noch keine Entschei-
dung darüber getroffen, ob auch 2024 am Hobby-
kickerturnier teilgenommen wird. Aber falls doch, 
kann man sich sicher sein, dass wir wieder mit 
vollem Einsatz und Freude dabei sein werden …  
sowohl auf dem Platz, als auch an der Theke.

Kevin Schuster

Auch 2023 wagte sich die Kerwejugend ans runde Leder

Die Mannschaft der Kerwejugend – nicht erfolgreich, aber wirklich schön!

Leon beim Sprint
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Spieglein, Spieglein an der Wand …

Dass Hambach nicht einmalig ist in Deutschland, das hat 
sich in der Zwischenzeit ja herum gesprochen. Und mal auf 
der Landkarte gekuckt, wo denn unsere Namensvettern lie-
gen, auch das haben im Zeitalter von Googlemaps wohl 
schon etliche praktiziert. Wer aber war schon mal dort – in 
Hambach im Taunus, im Rheinland, in Lothringen usw. ? Wie 
sieht es dort aus, welche Vor- und Nachteile hätte es, wenn 
man durch die Macht des Schicksals dort und nicht bei uns 
an der Bergstraße geboren worden wäre. Nun, ich wollte es 
wissen und habe mich im März dieses Jahres auf die Reise 
gemacht und (fast) alle Hambachs besucht, die ich ermitteln 
konnte. Am Ende wollte ich heraus�nden, welches Hambach 
das schönste im Land ist. Die Reise führte mich rein rechne-
risch über 1244km quer durch den Westen und die Mitte 
Deutschlands. Über vier Bundesländer hinweg sind die Ort-
schaften verteilt und für ein Hambach musste ich sogar bis 
nach Frankreich fahren.

Hambach (Taunusstein)

Fährt man die ideale Route gegen den Uhrzeigersinn, dann 
erreicht man nach 172 Kilometern das erste „andere“ Ham-
bach: ein Stadtteil von Taunusstein im Rheingau-Taun-
us-Kreis, Hessen. Mit seinen 390 Einwohnern ist es das 
kleinste Hambach auf unserer Tour.

Schöne, gep�egte Fachwerkhäuser hinterlassen einen guten 
ersten Eindruck. Kein Wunder: Hambach war ja auch mal 
Landessieger im Wettbewerb „Unser Dorf soll schöner wer-
den“. Das war zwar bereits im Jahr 1966 aber seitdem haben 
die Hambach mit ihren Bemühungen, das Dorf zu verschö-
nern, nicht nachgelassen.

Und schon bei der ersten Erkundung fällt auf: Hier in diesem 
Dorf wird die Gemeinschaft noch groß geschrieben. Im 
Dorfmittelpunkt liegt eine herrliche Anlage mit einem 
Topp-Spielplatz für die Kleinen und einem Boule-Platz für 
die Großen. An der zentralen (Ruftaxi-)Bushaltestelle be�n-
det sich ein Büchertausch-Schrank. Wer ein Buch lesen 
möchte, nimmt es einfach mit und legt ein anderes nach 
Möglichkeit dort ab.

Das auffälligste aber auf diesem Dorfplatz: ein Weinpavil-
lon, der das ganze Jahr über betriebsbereit stehen bleibt. 
Der Betreiber des Standes ist ein eingetragener Verein: „Le-
ben in Hambach“. Der Wein-Kühlschrank im Pavillon ist of-
fen zugänglich. Anscheinend herrscht großes Vertrauen un-
tereinander im Dorf. Nicht überall würde eine solch offene 
Einrichtung einen langen Winter unbeschadet überstehen. 
Und mit diesem Zweifel verbinde ich nicht nur die Witte-
rungsbedingungen. Aber die 
Hambacher in Taunusstein 
scheinen ohnehin ein sonniges 
Gemüt zu haben. Plakate im 
Ort fordern Gäste dazu auf 
„Lächle, du bist in Hambach!“

Ein weiterer Pluspunkt für die-
se Ortschaft bei unserem „Dör-
fer-Test“: Die Feuerwehr lädt 
regelmäßig zu Backtagen im 
„Alten Backhaus“ ein. Solche 
Backtage sind überall dort, wo 

… welches Hambach ist das schönste im Land?
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sie statt�nden, eine hervorragende Gelegenheit, die Dorfge-
meinschaft nachhaltig zu stärken!

Fazit: Ein absolut charmanter, lebenswerter Ort. Allerdings 
fehlt ein Nahversorger und die Anbindung an den ÖPNV er-
folgt ausschließlich über Ruftaxis. Landschaftlich liegt es 
schön eingebettet in den Ausläufern des Taunus.
Bewertung: Klein aber fein! 8 von 10 Punkte

Hambach, Diez

Nur gut 50 Kilometer weiter Richtung Norden liegt schon 
der nächste Ort namens Hambach, diesmal im Rhein-Lahn-
Kreis und damit bereits in Rheinland- Pfalz. Als Ortsgemein-
de gehört es der Verbandsgemeinde Diez an der Lahn an. In 
Rheinland-Pfalz stellen Ortsgemeinden eine rechtlich eigen-
ständige Gemeinde dar mit einem eigenen Ortsbürgermeis-
ter und eigenem Etat. Sie besitzen jedoch keine eigene Ver-
waltung. Mit 489 Einwohnern gehört es ebenfalls zu den 
kleineren Orten dieses Namens.

Damit ist jetzt leider aber auch bereits das meiste über 
Hambach (Diez) gesagt. Es gibt zwar noch zwei Gaststätten 
aber ansonsten kaum Infrastruktur. Auch landschaftlich hat 
es wenig zu bieten. Die Städte Diez und Montabaur sind per 
ÖPNV montags bis freitags gut erreichbar. Aber all das reicht 
nicht aus, um einen Wohlfühlcharakter zu erzeugen.

Fazit: Schmucklose Zweckbauten aus den 60ern 
und 70ern prägen diese Ortsgemeinde. Das Beste 
in diesem Ort scheint tatsächlich der Bus nach 
Diez zu sein.
Bewertung: Leider nur 4 von 10 Punkten

Hambach (Niederzier)

Dieses Hambach liegt im Rheinland ungefähr ge-
nau in der Mitte zwischen Köln und Aachen. Mit 
einer Einwohnerzahl von 1283 Personen gehört 
es zu den größeren Dörfern der Gattung Ham-
bach.

Touristisch hat es sogar einiges zu bieten, näm-
lich das Schloss Hambach (nicht zu verwechseln 
mit dem Hambacher Schloss, siehe weiter unten) 
und dann noch die Burg Obbendorf. All das ver-
blasst aber gegen die tatsächlich kolossale At-
traktion dieses Dorfes, der gigantische Braunkoh-
letagebau Hambach. Wenn man sich diesem Ort 
von weitem nähert, dann fällt zunächst die ab-
rupt aus der �achen Landschaft herausragende 
Sophienhöhe auf. Es handelt sich dabei um die 
200 Meter hohe Abraumhalde des Tagebaus, ein 
von Menschhand erschaffenes Gebirge. Da das 
dazugehörige Loch unglaubliche 400 Meter tief 
ist, überblickt man von der Sophienhöhe aus ei-
nen Höhenunterschied von exakt 595 Metern. 
Die größten je von Menschhand geschaffenen 
Maschinen fressen sich unermüdlich weiter in 
die Landschaft. Demnächst werden noch zwei 
Dörfer für immer von der Landkarte verschwin-
den. Kaum zu glauben, dass dieses Werk von 
Menschenhand in nur 40 Jahren entstanden ist. 
1978 begann der oberirdische Abbau der Braun-
kohle.

Zwei Gaststätten, eine Bäckerei sowie ein paar 
Gewerbebetriebe sind im Ort zu �nden. Gut aus-
gestattet ist der ÖPNV und auch das Vereinsleben 
ist rege. Einer der zahlreichen Vereine war sogar 
mal in unserem Hambach zu Besuch. Es ist zwar 
schon einige Tage her, aber vielleicht erinnert sich 
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noch jemand an den Auftritt des Musikkorps Hambach auf 
unserem Schulhof im Jahre 1974. Die Presse berichtete da-
mals von „begeisternden Ovationen“ des Hambacher (Bergs-
träßer) Publikums. Die Musiker hatten es sich anlässlich ih-
res 10jährigen Jubiläums damals zur Aufgabe gemacht, in 
jedem „Hambach“ (insgesamt waren es fünf) ein entspre-
chendes Platzkonzert abzuliefern. Ob der damals in der Pres-
se angekündigte Gegenbesuch von uns zustande kam, ist 
nicht überliefert. Vielleicht sollte man zum 60jährigen des 
Musikkorps, einfach mal eine Bergsträßer Abordnung hin-
schicken.

Fazit:
Alles in allem wirkt der Ort ziemlich trist. Der Bergbau be-
stimmt das Leben in der Rheinischen Landschaft. Auch 
wenn man fasziniert in diesen gigantischen Schlund blickt: 
Wer will schon so ein Dörfer-fressendes Monster vor seiner 
Haustür haben! Positiv zu werten sind die gute Nahverkehr-
sanbindung und natürlich die intensiv gelebte Vereinskultur.
Bewertung:
Trotz einiger guter Ansätze nur 7 von 10 Punkten

Hambach (Moselle)

Jetzt geht es 280 Kilometer südwärts. Unser nächstes Ham-
bach hat eine wechselvolle Geschichte hinter sich. Etliche 
Male wechselte in den letzten Jahrhunderten die Zugehö-
rigkeit des Dorfes zwischen Deutschland und Frankreich. 
Heute ist Hambach (Moselle) eine Gemeinde mit 2831 Ein-
wohnern im Department Moselle (also Mosel) in Lothringen, 
Frankreich. Einen gewissen Bekanntheitsgrad hat Hambach 
(Moselle) durch die Ansiedlung des Smart Werkes von 
Mercedes Benz im Jahre 1997 erhalten. Die „Smartville“ ge-
nannte Produktionsstätte liegt außerhalb des eigentlichen 
Dorfes. Mercedes Benz hat sich inzwischen vollkommen 
vom Smart zurückgezogen. 2020 wurde das Werk an den 
Britischen INEOS-Konzern verkauft. Smarts werden heute 
auf Basis eines Renault-Modells gebaut.

Man merkt dem Dörfchen an, dass es von Frankreich aus ge-
sehen ziemlich am Rand der „Grande Nation“ liegt. Vor der 
Ansiedlung des Smart-Werkes war die Gegend ein struktur-
schwaches Gebiet, das ähnlich wie das benachbarte Saar-
land unter dem Wegfall der Schwerindustrie (Kohle und 
Stahl) litt. Viel besser ist aber seither auch nicht geworden. 
Überregional bekannt ist das jährlich statt�ndende Oldti-
mer-Treffen in Hambach. Allerdings musste ich bei meinem 
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Besuch, der auf dieses Treffen hin geplant war, feststellen, 
dass es aus nicht genannten Gründen in diesem Jahr aus-
�el. Irgendwie symptomatisch für dieses Dorf, das noch im-
mer nach seiner Identität sucht.

Fazit:
Irgendwie hat man das Gefühl, dass das Dorf hat schon mal 
bessere Zeiten erlebt hat. Ziemlich verträumt, wenn nicht 
gar verschlafen, wirkt es auf den Besucher. Das Automobil-
werk vor den Toren des Dorfes stellt zwar Arbeitsplätze zur 
Verfügung, viel Geld scheint aber dadurch nicht in die Kas-
sen der Gemeinde zu �ießen.
Bewertung:
Französisches Flair und „Vive la France!“, das �ndet man 
wohl eher irgendwo anders in Frankreich. Tut mir leid: Leider 
nur 4 von 10 Punkten.

Hambach (Weinstraße)

Der Weg führt uns nun in das vielleicht bekannteste Ham-
bach, nämlich in das bei Neustadt an der Weinstraße. Jeder 
hat schon vom berühmten Hambacher Fest gehört, jenem 
Ereignis, das als Wiege der deutschen Demokratie gehan-
delt wird. 

Durch seine Lage am Rande der Haardt (Pfälzer Wald) und 
der Einbettung des Winzerortes in die vom Weinbau gepräg-
te Landschaft fühlt sich ein Bergsträßer in dieser Umgebung 
sofort fast wie zuhause. 

Seit 1969 ist der heute 5169 Einwohner zählende Ort ein 
Stadtteil von Neustadt. Damit ist Hambach an der Wein-
straße der größte Ort mit diesem Namen in Deutschland 
und Frankreich. Und tatsächlich hat es neben dem Hamba-
cher Schloss noch einiges mehr zu bieten. Begünstigt durch 
die Lage an der Weinstraße liegt Hambach in einer belieb-
ten Urlaubsregion und ist daher touristisch recht gut er-
schlossen. Zahlreiche Pensionen und Gaststätten künden 
davon. Über das Jahr verteilt �nden zahlreiche Veranstaltun-
gen bzw. Weinfeste statt. Im alten Ortskern reihen sich pit-
toreske Gässchen und Gassen nahtlos einander an.

Aber auch technisch sind unsere Nachbarn von der Wein-
straße up to date. „Olli“, ein autonom fahrender Shuttlebus, 
bringt Touristen in einer Ringstraße vom Ortskern zum 
Schloss und wieder zurück. Leider ruht im Moment dieses 
Projekt, das vom Bundesministerium für Verkehr und digita-
le Infrastruktur gefördert wird. Vielleicht könnte irgend-
wann ein autonomer Shuttlebus auch bei uns zwischen 
Heppenheim und Hambach (Bergstraße) endlich die Ver-
kehrswende einläuten.

Fazit:
Ein Paradies für Wein- und Wanderfreunde. Von besonders 
historischer Bedeutung (Hambacher Fest)! Für Touristen mit 
Sicherheit der attraktivste Ort auf unserer Route!
Bewertung:
Ein Kleinod, das entdeckt werden will! 9 von 10 Punkten.

Hambach (Dittelbrunn)

Der Weg führt uns nun über 244 Kilometer ins Frankenland, 
genauer gesagt in die Nähe von Schweinfurt am Main. Hier 
�nden wir den Dittelbrunner Ortsteil mit dem uns bekann-
ten Namen. Mit 2593 Einwohnern ist es etwas größer als 
unser Hambach aber auch bei dieser Größe es ist schon ver-
wunderlich, dass dort ein noch so gut funktionierendes Ge-
schäftsleben existiert. Eine große Bäckerei mit einem schö-
nen Café, ein tegut-Laden am Dorfrand, Gaststätten – um 
nur ein paar Beispiele zu nennen. Und die Kirche ist auch 
noch im Dorf. Katholische Jugendgruppen machen Werbung 
für ihre Aktionen in Schaukästen und an Infoständen.

Ein Grund für den Fortbestand der lokalen Geschäftswelt 
könnte in der kompakten, zentral ausgerichteten Dorfstruk-
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tur liegen. Hambach (Dittelbrunn) besitzt einen Mittel-
punkt, um den sich alles andere drum herum gruppiert. In 
diesem topographischen Vorteil liegt aber auch sogleich der 
Nachteil. Landschaftlich bietet der Ort kaum Reize.

Fazit:
Für einen Ort dieser Größe eine noch erstaunlich leistungs-
fähige Infrastruktur! Vereine, Geschäfte, Kirche – damit be-
sitzt Hambach (Dittelbrunn) ein gutes Gefüge, mit dem es 
auch Zugezogenen nicht schwer fallen dürfte, schnell sozia-
le Kontakte knüpfen zu können
Bewertung:
Durchaus lebenswert und attraktiv: 8 von 10 Punkten.

Hambach (Bergstraße)

Wir sind am Ende unserer Reise angelangt. Nach 1244 Kilo-
metern sind wir wieder in Hambach (Bergstraße) angekom-
men. Und fast könnte es einem wie dem kleinen Tiger und 
dem kleinen Bären ergehen, die sich auf den Weg machten, 
um einen legendären Ort namens Panama zu �nden, an 
dem alles besser, größer schöner als zuhause sein soll. 
Vermeintlich am Ziel angekommen riefen sie „Oh, wie schön 
ist Panama!“ – ohne zu erkennen, dass sie wieder in ihrem 
alten zuhause waren.

Aber halt: Ganz so einfach wollen wir es uns dann doch 
nicht machen. Nicht automatisch ist unser Hambach am 
schönsten einzig und allein, weil es unser Hambach ist. Rei-
sen bildet! In jedem besuchten Ort fanden wir Beispiele, die 
wir sehr gut auch in unser Hambach übertragen könnten: 

– Aus Hambach (Taunusstein) hätte ich gerne den 
Weinstand, der ganzjährig von einem Verein betrieben 
wird, mitgenommen. Ach ja – und das Backhaus, in dem 
viermal im Jahr gemeinsam Brot gebacken wird.

– Aus Hambach (Niederzier) würde ich gerne die vielen Ver-
eine mitnehmen. Ja, wir haben auch welche, aber die Viel-
falt dort ist schon größer.

– Aus Hambach (Lothringen) würde ich gerne ein paar Ar-
beitsplätze mitnehmen. Es muss nicht gleich ein ganzes 
„Smartville“ sein aber einen kleinen Betrieb, an dem Men-
schen vor Ort ihr Geld verdienen können, das wäre nicht 
schlecht.

– Aus Hambach (Weinstraße) würde ich mir gerne den 
Hambach-Shuttle holen und damit einen Ringverkehr 
OSO-Kreisel – Dorfplatz – Bahnhof – Bachgass –Dorfplatz 
–OSO-Kreisel einrichten. Und wenn es erlaubt wäre noch 
die eine oder andere Gaststätte oder Straußwirtschaft.

– Aus Hambach (Niederziehr) hätte ich gerne die Geschäfte 
mitgenommen. Es sind nicht viele, aber gerade genug, um 
alles Notwendige vor Ort einkaufen zu können.

Fazit:
Auch wenn einige andere Orte mit unserem Namen mit un-
terschiedlichen Vorteilen punkten können: Am Ende muss 
man einfach sagen, dass unser Hambach im Ranking durch-
aus ganz vorne mitspielen kann. Vieles brauchen wir in 
Hambach gar nicht, weil wir es einfach nach Heppenheim 
ausgelagert haben. Liegt ja praktisch vor der Haustür! Und 
das, was wir behalten haben, das kann man mit Geld gar 
nicht kaufen. Landschaftlich herrlich gelegen, platziert mit-
ten zwischen zwei großen Metropolregionen, mit guten Au-
tobahn- und Bahnverbindungen und dennoch mit hoher 
Wohnqualität ausgestattet – kaum ein anderes Hambach 
kann das in diesem Maße bieten.
Bewertung:
Ein in Summe durchaus lebenswerter Ort, der Vorteile aus 
allen Welten gekonnt miteinander verbindet. Trotz einiger 
Verbesserungsmöglichkeiten- 9 von 10 Punkten.

Somit teilen sich am Ende unser Hambach und Hambach 
(Weinstraße) den ersten Platz. Glückwunsch!

Bleibt zum Schluss nur noch die Aufforderung an alle, es wie 
die Hambacher aus Taunusstein zu machen: „Lächle! Du 
bist in Hambach!“

Wolfgang Schlapp
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Großes Sommerfest 2024

13. Juli 2024 mit

Sam´s Living Room

  Treffpunkt Geselligkeit 

TERMINE 2024
ab 15. März - 12. Mai 2024 

freitag&samstag 17:00 - 22:00 Uhr
sonntags 14:30 - 20:00 Uhr

außer 29.03 - 31.03.2024 & 12.04 - 14.04.2024
( geschlossene Gesellschaft )

ab 06. Oktober - 01. Dezember 2024 
am 03. Oktober  von 12:00 bis 20:00 Uhr 

samstags 17:00 - 22:00 Uhr
sonntags 14:30 - 20:00 Uhr

außer 19.10.2024
( geschlossene Gesellschaft )

Weinbau Koob Inhaber Tobias Lulay
Außerhalb 74

Tel. 06252 678108 
E-Mail: info@weinbau-koob.de

www.weinbau-koob.de

Wir wünschen

viel Spaß auf der

Brennesselkerwe
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Wir wünschen

viel Spaß auf der

Brennesselkerwe

Großes Sommerfest 2023

08. Juli 2023 mit

Sam´s Living Room

  Treffpunkt Geselligkeit 

außer 07.04. - 10.04.2023 & 21.04. - 23.04.2023 & 28.04.2023

TERMINE 2023
ab 17. März - 14. Mai 2023

freitags & samstags 17:00 - 22:00 Uhr
sonntags 14:30 - 20:00 Uhr

( geschlossene Gesellschaft )

ab 01. Oktober - 26. November 2023 
samstags 17:00 - 22:00 Uhr
sonntags 14:30 - 20:00 Uhr

außer 14.10.2023
( geschlossene Gesellschaft )

Weinbau Koob Inhaber Tobias Lulay
Außerhalb 74

Tel. 06252 678108 
E-Mail: info@weinbau-koob.de

www.weinbau-koob.de
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Bildunterschrift

Der Fünfundzwanzigste!

Andere Kerwejugenden kamen früher auf die 
Idee eines Freitagabends für die junge Generati-
on:  In Bensheim-Zell und in anderen Ortschaften 
gab es auf alle Fälle schon Rock-Veranstaltungen 
zur Kerwe, bevor in Hambach darüber nachge-
dacht wurde.

1999 waren es dann Hambacher Musiker, die die 
Organisatoren darauf ansprachen – und sich 
auch sicher waren, dass so eine Veranstaltung 
gut funktioniert und sich auch für die Vereine 
rentiert.

Kevin Schuster

Kerwerock hat sich in Hambach mehr als etabliert
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Die Werschinggass-Rallye

Der Gedanke im letzten Jahr hinter dieser schau-
lustigen Rallye war, die Tradition von damals, das 
Bobbycar-Rennen, wieder in einem anderen Stil 
au�eben zu lassen. Dies ist uns letztes Jahr zum 
ersten Mal in vollen Zügen gelungen. 

Drei Wochen vor der Kerwe stand nun der Plan 
fest, geschrieben und erstellt nach einem Rosen-
binden-Mittwoch in der Scheier an der Bar.

Voller Motivation ging es nun darum, für die Ver-
anstaltung zu werben. Leider kamen kaum An-
meldungen, und daher drohte die Rallye beinahe 
zu platzen.

Nach unzähligen Erinnerungen im Ort und au-
ßerhalb haben sich nun doch neun Teams dazu 
entschieden, an der Rallye teilzunehmen. Treff-

Die Neuauflage des legendären Bobbycar-Rennens war ein voller Erfolg

Das Siegerteam mit den beiden Veranstalter*innen.

punkt am Kerwesamstag war für 12 Uhr ange-
dacht. Hat leider nicht geklappt, da wir freitags 
wahrscheinlich zuviel gerockt haben und glatt 
vergessen haben, unseren Werschinggass-
Rallye-Hacko fertig zu bauen, weshalb wir dies 
nun Samstagvormittag machen mussten. 

Tag des Kerwesamstag 2023, 13:15 Uhr:
Der Weschinggass-Rallye-Hacko kommt mit den 
Veranstaltern und lauter Musik die Wersching-
gass hochgebrummt.

Tag des Kerwesamstag 2023, 13:30 Uhr:
Begrüßung aller Mitglieder und Erklärung der 
Spiele.

Tag des Kerwesamstag 2023, 14 Uhr:
Start der Rallye mit den ersten beiden Teams. Vier 
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Mitglieder im Team bestreiten also verschiedene 
Spiele und Aufgaben die Werschinggass hinunter. 

Laute und motivierende Musik erklang während 
der Veranstaltung vom Rallye-Hacko, und Bier gab 
es in Massen. Nur leider hat die Kommunikation 
mit dem Orgateam nicht so richtig funktioniert, 
da nicht alle 16 Kästen Bier für uns gedacht wa-
ren.

Und somit musste am Samstagabend das Orga-
team, wortwörtlich, die fehlenden Kästen Bier für 
die Umzugsteilnehmer des Kerweumzugs, orga-
nisieren.

Die Werschinggass stand von oben bis unten voll 
mit schaulustigen Zuschauern, Familienmitglie-
dern und Freunden. Ein unvergesslicher Tag für 
alle.

Gegen 17:30 Uhr endete die Rallye, pünktlich 
zum Beginn des Kerwegottesdienstes.

Am Ende hat mit vollem Erfolg der „Kegelclub Sei-
denbuch“ (wer kennt se net), den ersten Platz he-
rausgefahren!
Glückwunsch!

Wir möchten uns in diesem Sinne bei allen Mit-
wirkenden, Helfern, Organisatoren und Zuschau-
ern ganz herzlich bedanken und freuen uns auf 
ein baldiges Wiedersehen in der Werschinggass!

Viele Grüße von Euren Veranstaltern
Leon Reif & Rico Schuster 

Impressionen der ersten Rallye 2023
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 7 x 11 Jahre – Närrisches Jubiläum 

Wer hätte das am Fasnachtssonntag, 8. Februar 1948, vermu-
tet, was für ein Hype da entstand, als eine bis heute unbe-
kannte, maskierte Person, gewandet  in den Kleidern der 
„Alten“, mit den Männern ihren Schabernack beim Masken-
ball im Rebstock (Adriana) trieb.

Alle Versuche herauszu�nden, wer die „Alte  Frau“ ist, blieben 
erfolglos. Sie verriet sich nicht. Weder anhand der Stimme 
noch durch sonstige Anhaltspunkte konnte man die Unbe-
kannte entlarven.

Fragen nach dem Ort ihrer Herkunft quittierte sie mit Kopf-
schütteln, bis der Name Vöckelsbach – im Dialekt „Veggels-
bach“ – �el. Da war ein heftiges Nicken erkennbar, und diese 

Die Veggelsbecher werden in der kommenden Fasnachts-Kampagne 77 Jahre alt.

Frau konnte … endlich weitertanzen und die Männer narren. 
Zur Demaskierung aber war diese Person verschwunden.

Das ge�el Anna Helfert und Sophie Schuster so gut, dass die 
beiden am Rosenmontag als „Hannes und Ev-Marie vun Veg-
gelsbach“ in den Rebstock-Saal gingen. Die zwei hatten sich 
Schilder umgehängt und hatten mit Maske  in ihrer Rolle 
sichtlich Spaß. 

Ein Jahr später formierten sich mehrere Frauen in eben die-
sen Kleidern, die man in der Klamottenkiste – in welcher die 
alte Kleidung auºewahrt wurde – fand. Sie sammelten sich 
im Haus von Sophie Schuster, welches in unmittelbarer Nach-
barschaft zum Gasthaus Zum Rebstock stand, und zogen als 
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Gruppe beim Maskenball ein. Beim Betreten des Lokals er-
schallte der Ruf: „Die   Veggelsbecher sin wieder do.“ Schon 
damals soll Adam Helfert als „Bojermoaschter“ mitgegangen 
sein. 

In den Folgejahren wurden die „Veggelsbecher“ sogar mit Mu-
sik von Schusters Haus abgeholt und quasi in Form eines Um-
zuges zum Gasthaus begleitet. 

Auch seit dem ersten Heppenheimer Fasnachtsumzug 1962 
sind die Veggelsbecher als Gruppe dabei und haben diese Tra-
dition bis heute lückenlos fortgeführt.

Nachdem 1965 die Schlossberghalle fertiggestellt wurde, ver-
lagerten sich die Fasnachtsaktivitäten in die Halle. Waren die 
einzelnen Vereine zuvor noch in ihren Vereinslokale um Fas-
nacht und Maskenball zu feiern, beschloss man ob der Größe 
der Halle, fortan gemeinsam die Veranstaltungen durchzu-
führen. Auf jeden Fall wurde der Fasnachtsdienstag für den 
Lumpenball mit den Veggelsbecher reserviert. Die Älteren 
können sich noch lebhaft an das Treiben erinnern, und gerade 
kürzlich hat mir Gisela Staffa erzählt, dass sie noch nicht mal 
von ihrem Adolf erkannt wurde, da er nichts von der Teilnah-
me gewusst hatte. 

Schön ist, dass das ursprüngliche Erscheinungsbild als alte 
Frau/Großmutter die ganzen Jahre erhalten blieb. Das ist 

hauptsächlich Edith Gremm und Katharina Ochs zu verdan-
ken. Diese beiden haben, besonders in den 70er Jahren, sehr 
auf die Kleidung und Accessoires der Damen geachtet

Schon vermutlich  Anfang/Mitte  der 50er Jahre wurde Fanny 
Brückner zur Miss gekürt. Sie konnte die Maske nicht vertra-
gen, wollte aber auch dabei sein. So war sie etwas Besonde-
res, also die „Miss“. Damit war auch eine Ansprechpartnerin 
vorhanden. 

Aus gesundheitlichen und persönlichen Gründen legte Fanny 
das Amt als Miss Veggelsbach 1982 nieder. Nun übernahm 
Margot Beeh (geb. Hutterer, verheiratete Zimmermann) den 
Posten für ier Jahre. Im Herbst 1986 wurde dann Andrea 
Ochs-Kleber zur Miss Veggelsbach gewählt. 

Angemerkt sei, dass nach Adam Helfert eine geraume Zeit 
das Amt des Veggelsbecher Bojermoaschters vakant war. Ab 
1973 begleitete August Ochs mit einer einjährigen Unterbre-
chung 1987, in der Uwe Renzland ein Gastspiel gab, die Ladys 
in Black bis zum Jahr 2001 und übergab die Amtskette dann  
an Rudi Röder. Allerdings endete seine  Amtszeit 2007. 

2003 wurde uns die Schirmherrschaft über den Fasnachts-
umzug in Heppenheim übertragen.

Die Veggelsbecher sind eine lustige Truppe, die gerne tanzen, 
schunkeln und Stimmung machen. An Weiberfasnacht 
Schlipse abschneiden, sehr kreativ und innovativ sind. Lieb-
lingsgetränke sind Sekt oder Secco vorzugsweise von örtli-
chen Winzerbetrieben, und sie essen auch gerne kleine Köst-
lichkeiten und auch mal einen Kräppel.

Mein Wunsch fürs Jubiläumsjahr ist, wieder eine riesengroße 
Schar Veggelsbecher repräsentieren zu können. Beim Umzug 
in Heppenheim soll schwarz eine dominante Farbe sein, 
durch die Kostüme der Veggelsbecher.  Egal ob bei Weiberfas-
nacht oder Umzug, oder…. Es gibt so schöne Momente, und 
ich hoffe wir sehen uns! 

Der Mitmach-Apell gilt nur für Frauen. Dresscode: alte 
schwarze Jacken,  Blusen und  Röcke oder Kleider in Midi oder 
Maxi, Spitzenreizwäsche Model „Orrewäller Halbloange“, 
schwarzer Hut, Kopftuch  oder eine Haube und, ganz wichtig, 
„Oma-Maske“.

Ansprechpartner ist A.O-K, Telefonnummer �ndet man im 
örtlichen Telefonbuch unter O.

Jetzt grüße ich Euch mit dreiachem Helau und 
„Wem is die Kerwe“!
    Eure Miss Veggelsbach  
    Andrea Ochs-KleberDa wird doch sicher einer anhalten …



RC Engraf GbR
Baumfällarbeiten

Brennholzverkauf
  Mäharbeiten
   Mulcharbeiten

Erbisgasse 5
64646 Heppenheim
06252 75418
0176 32411630
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Hambacher unterwegs
Neue Bilder aus der beliebten Reihe „Nimm die Fahne mit!“

  Bei der Hochzeit

  Sölden

  Domenikanische Republik

  Mendelpass  Achensee

  Bad Kohlgrub



Naturheilpraxis Hollerbusch
Barbara Matzke

Hambacher Tal 50
64646 Heppenheim
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Tanz im Schlangenhaus

Tanzbein schwingen? Brennnessel 
Limo trinken? Hambacher Kerwewein 
ausprobieren? Kaltes Bierchen am 
Sonntagmittag?  Alles kein Problem an 
der Brennnesselkerwe im Hambacher 
Tal 50, beim Tanz im Schlangenhaus. 
Am Samstagabend geht‘s los mit zwei 
original Hambacher Bands: 

Nütztjanïxx – Hambacher Urgesteine 
im neuen Gewand und wahrscheinlich 
immer noch „die schlechteste Band 
Heppenheims“.

Ausweichraum2 – Auch eine original 
Hambacher Errungenschaft aus dem 
Oberndorf. Machen auf sich aufmerk-
sam mit regionalen Auftritten und gu-
ter Laune. 

Am Sonntag ab 14.00 Uhr ist unser Hof 
wieder geöffnet. Hier kann der Ker-
weumzug bejubelt und im Anschluss 
getanzt und gefeiert werden. Nach 
dem Umzug spielen:

Bonanzaz – Der wilde Westen Ham-
bachs lässt grüßen. Hillbillies und 
Mountain Man. Kommt vorbei und 
bringt Eure Ladies und Kids mit. 

Feierowend Band – Der Hausherr him-
self und seine Band holen wieder alles 
aus der Schublade was Sie in den letz-
ten zwölf Jahren Bandgeschichte an 
musikalischem Kulturgut hervorge-
bracht haben. Bis zum geht nicht mehr. 

Wir freuen uns über jeden einzelnen 
Besucher in unserem Hof, eines ist mir 
und meiner Frau im Laufe der Jahre al-
lerdings zur Herzensangelegenheit ge-
worden : 

Nachdem sämtliche Gastronomie in 
Hambach zum Erliegen gekommen ist 

Die Straußwirtschaft im Unnerndorf lädt ein

und Schrabis Scheier seine Tore an der 
Kerwe geschlossen hat, sind 
wir mittlerweile, neben dem Hof Lei-
neweber, die letzte Straußwirtschaft 
an der Hambacher Kerwe. 

Unser Bestreben ist es, die Tradition 
der Straußwirtschaften an der Hamba-
cher Kerwe, im Sinne der Dor¼ultur, 
weiterzuführen und aufrecht zu erhal-
ten. Ein Wochenende mit vier Bands, 
freiem Eintritt und so vielen Gästen 
auf die Beine zu stellen, stellt uns je-
des Jahr erneut wieder vor Herausfor-
derungen. 

Ohne ehrenamtliche Mithelfer, Freun-
de und Familie sowie das Engagement 
der bei uns auftretenden Musikschaf-
fenden wäre dies nicht zu bewerkstel-
ligen. 

Um so mehr weiß ich, was es bedeu-
tet, ein Kerwewochenende auf dem 
Dorfplatz auszurichten. 

Jedes Jahr sehe ich das ganze Ort um 
einen harten Kern von Hauptakteuren 
auf den Beinen, diese Veranstaltung 
zu rocken.  Wenn ich mir das Kerwe-
programm durchlese, kann ich zu 
Recht behaupten, dass ich keine Kerwe 
kenne, an der so viel geboten ist. 

Für mich ist Hambach am Kerwewo-
chenende ein Dorf im Ausnahmezu-
stand. 

Seit vielen Jahren stehe ich freitags 
beim Kerwerock mit meiner Band auf 
der Bühne und bin am Montag, wenn 
bei uns im Hof das Gröbste erledigt 
ist, mit meiner Familie gerne selbst zu 
Gast auf dem Dorfplatz. 

Deshalb möchte ich mich hier an die-
ser Stelle, nach vierzehn Jahren Tanz 
am Schlangenhaus, von ganzem Her-
zen bedanken und meine Wertschät-
zung ausdrücken. 

Wir freuen uns auf ein schönes Zu-
sammentreffen an der sonnigen Ham-
bacher Brennnesselkerwe im Tal der 
Rosen. 

Christian Matzke
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Gewissensfrage

Spätestens wenn die letzten Fastnachtslieder verklungen 
sind, die Fastenzeit voranschreitet und Ostern ins Blickfeld 
kommt, spätestens dann merkt man, bald ist ja wieder Ker-
wezeit in Hambach.

In einer ruhigen Minute habe ich mich mal gefragt, was be-
deutet uns Hambachern eigentlich unsere Hambacher Ker-
we?! Für mich persönlich bedeutet unsere Kerwe in erster 
Linie Kindheitserinnerungen, wie es war, mit der ganzen Fa-
milie den Umzug zu schauen oder über den Kerweplatz zu 
rennen, an die Kerwesonntagsmittagessen bei meinen lei-
der bereits verstorbenen Großeltern Wilma & Hans, wie 
man sich über das Kerwegeld gefreut hat, aber auch an Be-
gegnungen an Kerwe mit vielen Hambachern, die leider 
nicht mehr unter uns weilen wie Pfarrer Röhr. Auch heute 
hat unsere Kerwe einen hohen Stellenwert für mich. Die ge-
meinsame Zeit mit Familie und Freunden, zusammen als 
Gemeinschaft eine schöne Zeit verbringen und vor allem ge-
meinsame neue Erinnerungen schaffen. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an die Macher & Helfer, die das Jahr für 
Jahr wieder ermöglichen.

Aber was verbinden eigentlich meine Mitmenschen mit der 
Hambacher Kerwe, was fühlen & denken sie, wenn sie an 
unsere Kerwe denken? Ich habe mich mal umgehört: 

Kevin Schuster

Was bedeutet mir eigentlich die Hambacher Kerwe?

2023_Kerwezeitung.indd   32 17.04.23   09:33

Von-Humboldt-Str. 2a l  64646 Heppenheim

Telefon 0 62 52 / 98 27 10
Fax 0 62 52 / 98 27 11  l  christian@franken-shk.de

CHRISTIAN
FRANKEN

Wir wünschen viel Spaß

auf der Kerwe!

Heizung
Installation

Regenerative
Energien

Bauspenglerei

Solaranlagen

Badsanierung

Kundendienst
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64646 Heppenheim · Opelstraße 14 · Telefon 06252 77521 · Telefax 06252 77155
www.schaefer-fensterbau.de · info@schaefer-fensterbau.de

Holzfenster – Kunststofffenster
Haustüranlagen – Wintergärten – Konstruktionen als Maßanfertigungen
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125 Jahre St. Michael 

Im letzten Jahr war unsere 
schöne Hambacher Wall-
fahrtskirche St. Michael 125 
Jahre alt und unsere 
Voit-Orgel stolze 120 Jahre.

1897 wurde eine kleine Ka-
pelle abgerissen und am 

selben Standort die heutige Kirche erbaut.
Architekt Ludwig Becker aus Mainz plante den Kirchenbau 
im gotischen Stil, und alle Hambacher packten bereitwillig 
an.

Am 14. August 1898 nahm dann Hochwürden Bischof zu 
Mainz, Paulus Haffner, die feierliche Einweihung vor.

Fünf Jahre später wurde die seltene Orgel aus der Orgel-
bau-Werkstatt Heinrich Voigt und Söhne auf der Orgel-
empore eingebaut. Die kleine Orgel ist nur mit einem 
Manual und elf Registern ausgestattet.

Fast im Originalzustand ist das Hambacher Exemplar, das 
2021 mit Unterstützung der

Sparkassen Stiftung sowie vielen Spendern aus Hambach 
und Umgebung renoviert wurde.

Das Doppeljubiläum wurde am 3. Juni 2023 mit einem fest-
lichen Gottesdienst gefeiert. Anschließend erfolgte eine Vor-
stellung der Kirche sowie der frisch renovierten Voigt-Orgel 
unter Einbezug aller Sinne.

Unsere Organistinnen Ursel Lutz und Sophia Bartl stellten 
die seltenen Klangschönheiten des Orgelwerks vor. Begleitet 
wurde das Konzert von einer Weinprobe, bei der edle Weine 
aus Heppenheim unter der fachkundigen Anleitung der ehe-
maligen Weinprinzessin Charlotte Freiberger-Rabold zu ge-
nießen waren. Für das leibliche Wohl sorgte der Pfarrge-
meinderat.

An diesem lauen Sommerabend erlebte die Gemeinde eine 
vergnügliche musikalische und kulinarische Jubiläumsfeier 
mit viel Applaus für die beiden Organistinnen, die Winzerin 
Charlotte Freiberger-Rabold und die vielen Helfer.

Renate Ensinger

 2023 feierte die Pfarrgemeinde St. Michael ein Doppeljubiläum

Blumen zum Dank gab es für Charlotte Freiberger-Rabold.
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Aktive Brandschützer

Bei der Feuerwehr ist immer was los. Nach der Kerwe lud die 
Feuerwehr im Juni zu zu ihrem erfolgreichen traditionellem 
„Tag der offenen Tür“ ein.

Der Fuhrpark der Hambacher Feuerwehr mit zwei Lösch-
fahrzeugen, einem Mannschaftstransportfahrzeug sowie 
den geländegängigen „Gator“ wurden im vergangenen Jahr 
in würdigem Rahmen durch Pfarrer Lich geweiht. Musika-
lisch umrahmt wurde die Feier von den drei Musikern Tobias 
Mons, Winfried und Manuel Ochs. Mit den Worten „Kommt 
immer gesund zurück“ wurde jedem Auto  ein Christophe-
rus-Anhänger verliehen. Im Anschluss ging die Feierlichkeit 
in einen gemütlichen Familienabend über. 

Rückblick und Ausblick der Freiwilligen Feuerwehr

Insgesamt rückte die Einsatzabteilung im vergangenen Jahr 
neunmal aus, darunter Brandeinsätze, technische Hilfeleis-
tungen. Brandsicherheitsdienste bei Weinmarkt und Fast-
nachtsumzug gehören dazu, wie die Unterstützung der 
Hambacher Feste,  wie beispielsweise die  Kerwe und das 
Glühweinfest. Auch der Ortsbeirat wird durch den Fahr-
dienst für die Senioren bei der Weihnachtsfeier und der 
Unterstützung durch Fackelträger der Jugend am Volkstrau-
ertag alljährlich unterstützt.

„Es gibt viel zu tun bei der Hambacher Feuerwehr, auch Du 
kannst dabei sein.“ Übungsstunden �nden immer mitt-
wochs im 14-tägigen Rhythmus statt. 

Lilienthalstraße 6
64625 Bensheim

Telefon 06251 39628
WhatsApp 0174 8398250

mail@fahrzeugtechnik-dietrich.de
www.fahrzeugtechnik-dietrich.de
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Jugendfeuerwehr

Mit neuem Wind in den Segeln startete die Hambacher Ju-
gendfeuerwehr nach der Neuwahl von Jannis Schneider als 
Jugendwart weiter durch. Viele Übungen wurden durchge-
führt, doch auch der Spaß kam nicht zu kurz. Wasserspiele 
oder ein Aus�ug zum Jump Park und Schlittschuhlaufen för-
dern Spaß und Gemeinschaft. Des weiteren haben wir auch 
die Aktiven unterstützt, sei es bei Übungen als Statisten 
oder am Tag der offenen Tür. Die Jugendfeuerwehr durfte 
jedoch auch selbst Hand anlegen und mit den Aktiven in der 
Übung „Technische Hilfeleistung – Verkehrsunfall“ ein Auto 
klein schneiden und die Theorien und Gefahren dahinter 
kennen lernen. Vielen Dank auch an Sven Wohlfart und Mi-
chael Schramm, die die Übung gestalteten und leiteten.

Die Bezirksolympiade des Löschbezirks 4 meisterten wi als 
starkes Team und belegten den ersten Platz. Der Jahresab-

schluss wurde durch den Garderobendienst beim Senio-
rennachmittag sowie unserer kleinen und gemütlichen 
Weihnachtsfeier gebildet.

Das Jahr 2024 wurde wie jedes Jahr mit der Christbaum-
sammelaktion begonnen, und ging mit der Fasnachtsparty 
weiter. Auch in diesem Jahr nahmen wir an der Winter-
wanderung teil und kamen unter die Top 15, trotz der vie-
len teilnehmenden Jugendfeuerwehren. 

Auch dieses Jahr freuen wir uns, am Kerweumzug teilzu-
nehmen. Über Zuwachs zur Jugend- oder Bambinifeuer-
wehr freuen wir uns auch, denn es gilt auch hier der 
Spruch: „Ohne Jugend keine Zukunft“.

Jetzt laden wir Sie alle herzlich zu unserem „Tag der offe-
nen Tür“ am 9. Juni 2024 im Gerätehaus in bewährter 
Tradition ein.

Ute Schneider

Fahrzeugweihe beim Gerätehaus in der Wasserschöpp.

Starke Truppe: Weihnachtsbaum-Sammelaktion der Hambacher Jugendfeuerwehr.
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HABAFA-Präsident gefunden!

Halt …Stopp … falsche Veranstaltung! Oder doch 
nicht?! Kaum hat man sich an einen Ausruf ge-
wöhnt, folgt auch schon der nächste. Wir versu-
chen das einfach später noch einmal.

Ihr alle könnt euch bestimmt noch an den letzt-
jährigen Artikel in der Kerwezeitung erinnern, in-
dem unser Elferrat händeringend einen neuen 
Präsidenten für unser geliebtes Kulturgut gesucht 
hat. Weit und breit war einfach niemand zu �n-
den. Aber irgendwie können wir uns ja nicht be-
schweren. Wenn ständig die Rede davon ist, wie 
„groß die Fußstapfen seien“, welche „frische 

Ideen“, „bewegende Bühnenbilder“ und „neue 
Dynamik“ der Jan in unsere Saalfastnacht ge-
bracht hat, müssen wir uns fragen: Wer oder was 
soll da noch kommen? 

Und unser lieber Gerhard Schuster dachte sich 
nur: Challenge accepted!
Gesucht & Gefunden!

Nachdem er mich mit allem Charme und allen 
Tricks für diese wunderbare Rolle begeistern 
konnte, war im September letzten Jahres klar: Da 
komm ich so schnell nicht mehr raus!  Doch Spaß 

Auf die Hoambächer Fastn…

Herdweg 4

64646 Heppenheim

fon 0 62 52 - 67 08 30

mobil 01 76 - 23 84 58 19

web www.mn-gartenbau.de

Mäharbeiten

Pflasterarbeiten

Gartenpflege

Motorsägearbeiten

Beet- und Gartengestaltung

Baggerarbeiten

Grabpflege

MARKUS NEHER
Gartenbau und Hausmeisterservice

15 Jahre unterwegs 

im Auftrag unserer Kunden, 15 Jahre Ideen, 

Fleiß und aus Überzeugung Gartenbauer.

Deshalb gibt es am Kerwesonntag und Kerwe-

montag für den Nachwuchs eine kleine 

Überraschung in Form von Freifahrten bei den

Fahrgeschäften auf dem Rummelplatz!

Philip und Emma werden sich darum kümmern!

Herdweg 4

64646 Heppenheim

fon 0 62 52 - 67 08 30

mobil 01 76 - 23 84 58 19

web www.mn-gartenbau.de

Mäharbeiten

Pflasterarbeiten

Gartenpflege

Motorsägearbeiten

Beet- und Gartengestaltung

Baggerarbeiten

Grabpflege

MARKUS NEHER
Gartenbau und Hausmeisterservice
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beiseite, denn spätestens an diesem Punkt begann 
vor allem für mich persönlich ein ganz neues Stück 
Fastnachtsgeschichte. Es war mir eine 
außerordentliche Ehre, Euch in der Kampagne 2024 
zum ersten Mal als neuer Präsident der HABAFA be-
grüßen zu dürfen. Wir können mit Stolz sagen, dass 
die diesjährige Kampagne für alle Beteiligten ein gro-
ßer Erfolg war, auf dem sich zukünftig so einiges auf-
bauen lässt. Deshalb frag ich euch:

Wem ist die Fastnacht? – Für all‘!
Von de Wasserschöpp bis zur? – Hall!
Und des mit viel? – Krawall!
Die Hoambächer Fastnacht lebe hoch,
sie lebe …

Fast, Eric … aber leider nur fast! Ich glaube, dass ich 
noch ein bisschen Übung brauche, aber vielleicht 
wird es ja besser im Laufe des Artikels besser. 

An der Kampageneröffnung am 11.11. in Heppen-
heim hat sich alles noch so ungewohnt angefühlt. 
Die geliehene Narrenkappe von unserem ehemaligen 

Star-Büttenreder Fritz Rump hat überall gedrückt 
und gejuckt. Unser Zugmarshall, der Norbert, 
wusste auch noch nicht so recht wer da gleich 
auf die Bühne kommt und am aller Schlimmsten 
war für mich immer, dass ich ja gar net �ießend 
„Hoambächerisch babbel“. Auch die nur für Ein-
heimische bekannten „verborgenen organisatori-
schen Prozesse“ der HABAFA konnte ich nur durch 
die Unterstützung meines hervorragenden Vizes 
Daniel, meistern.

Doch eines möchte ich hier ausdrücklich erwäh-
nen. Aller organisatorischer Widrigkeiten zum 
trotz (Hallenbelegung durch Kindergarten, Unsi-
cherheit durch Präsidentenwechsel, schleppender 
Vorverkauf) hat sich die HABAFA-Gemeinschaft 
niemals unterkriegen lassen und hat es aus mei-
ner Sicht gerade deswegen in dieser Kampagne 
zu neuer Blüte gebracht. 

Und wie sagt man so schön: Nach der Fastnacht 
ist vor der Fastnacht! Somit möchte ich an dieser 
nochmals lauthals Werbung für die Kampagne 
und selbstverständlich unsere Saalveranstaltun-
gen 2025 machen. Unser Thema wird das „Antike 
Rom“ sein und wir können Euch hier schon wie-
der versprechen, dass das Rahmenprogramm mit 
prächtigen Tänzen, humorvolle Büttenreden und 
die ein oder anderen gesanglichen Show Acts 
wieder einiges für Euch bereithalten wird. Die 
ganze HABAFA-Community freut sich auf euch!

So und weil wir heute nicht Fastnacht, sondern 
Kerwe haben, machen wir das ganze jetzt noch-
mal richtig:

Wem is die Kerwe? – Unser!
Vom Nabbel bis zum? – Brunser!
Und der is ah noch? – Unser!
Die Hoambächer Kerb, sie lebe hoch, 
sie lebe hoch, sie lebe hoch hoch hoch!

Puh, gerade nochmal die Kurve gekriegt… ;) 

  Euer Sitzungspräsident
  Eric Lerchl

 HABAFA Termine 2025
15. Februar 1. Elferratsitzung22. Februar 2. Elferratsitzung23. Februar Kinderfastnacht1. März Fastnachtsparty
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Immer wieder Kerwe-Shop

Burgweg 1    64646 Heppenheim
06252 75877    0176 22017808    sthapke@gmx.de

Kalterer Straße 29
64646 Heppenheim

Tel. 06252 / 7947331
Mobil 0160 / 94614904

Termine nach Vereinbarung

Der Kerwe-Shop im Pfarrheim in der ehemaligen Bücherei freut sich auf Ihren Besuch!

Au�leber
 Hambach-Herz,
 ca. 10 x 10 cm
Preis: 2 Euro

Banner-Tasche
groß
Preis: 19 Euro

Banner-Tasche
klein
Preis: 10 Euro

Au�leber
Kerwe
 ca. 10 x 10 cm
Preis: 2 Euro

Buch
850 Jahre Hambach
Preis: 10 Euro

Kerzen (verschiedene Motive)
Preis: 6 Euro / Stück
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www.brennesselkerwe.de/shop/shop.htm
auch Online-Reservierung und Abholung möglich. 
Bitte Kontakt per Mail an Kontak@brennesselkerwe.de

T-Shirt Hambacher Brennnesselkerwe:
Für die Damen als Modell „Girl“ 
in den Größen S, M, L, XL
Für die Herren als Modell „Man“
in den Größen S, M, L, XL, XXL.
zum Preis von 15 Euro

Abverkauf! Alle „Pfungstädter“-Artikel
zum Sonderpreis von 5 Euro

Hambacher Fahne
einen Meter breit, zwei Meter 
hoch, Top-Qualität,  40 Euro.
Mit Querstange 50 Euro

Outdoor-Au�leber mit Hamba-
cher Wappen, Top-Qualität!
Größe 15 x 15 cm für 5 Euro
Größe 10 x 10 cm für 2 Euro

Weinglas
mit Jubiläumsaufdruck!
Preis: 8 Euro pro Stück

Doppel-DVD
850 Jahre Hambach
Preis: 10 Euro

DVD
50 Jahre Kerwe
Preis: 5 Euro

Besuchen Sie unseren Kerwe-Shop in der Alten Bücherei

Öffnungszeiten während der Kerwe:
Frreitag   18 bis 20 Uhr 
Samstag   16 bis 18 Uhr 
Sonntag   16 bis 18 Uhr 
Montag   17 bis 18 Uhr

Kerwe-Woi vom 
Weinbau Koob,
ein feiner Riesling 
aus der Kritz, 
8 Euro pro Flasche

Stofftasche
mit Hambach-Herz
Preis: 5 Euro

Zirbelholz-Kugel 
mit Wappen
Preis: 25 Euro
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Ristorante La Tricone
„Da Beni“

www.LaTricone.de
Darmstädter Straße 69 · 64646 Heppenheim

Telefon 06252 7957617
Täglich von 17.30 bis 23.00 Uhr,

Sonn- und Feiertage auch von 11.30 bis 14.30 Uhr.
Warme Küche bis 22 Uhr  –  Montag Ruhetag
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Trendsportart 

Mit zwei Teams hat der KC Seidenbuch letztes 
Jahr am traditionellen Beer-Pong-Turnier der Er-
bächer Kerwejugend teilgenommen und damit 
auch die Hambacher Kerwejugend vertreten, die 
dieses Jahr leider nicht teilnehmen konnte. Um 
zwei Teams stellen zu können, haben wir uns 
weibliche und treffsichere Unterstützung ins 
Team geholt.

In zwei verschiedenen Gruppen konnten die bei-
den Teams den ein oder anderen Erfolg einfahren, 
aber leider hat es für den ganz großen Wurf am 
Ende nicht gereicht, und wir konnten die vorde-
ren Plätze nicht ins Visier nehmen. 

Trotzdem war es ein gelungener Nachmittag, bei 
dem wir in diesem Jahr mit Sicherheit wieder 
teilnehmen werden, dann werden höhere Ziele 
anvisiert.

Kegelclub Seidenbuch vertritt Kerwejugend beim Beer-Pong-Turnier der Erbächer Kerwe

Gemeinsam wurde abends auf der Kerwe auf die-
ses unterhaltsame und lustige Turnier bei unse-
ren Erbächer Freunden angestoßen.

Kevin Schuster

Die Hambacher Beer-Ponger

Hambacher Glühweinfest 2023

Ende November war es wieder so weit. Wie gewohnt als ei-
ner der Ersten starteten wir in Hambach in die Weihnachts-
marktsaison 2023. Am 25. November fand in gemütlicher 
weihnachtlicher Atmosphäre das alljährliche Glühweinfest 
auf dem Dorfplatz statt. Auftritte des Evangelischen Posau-
nenchors und der Hambacher Blaskapelle sorgten dafür, 
dass die Gäste schon frühzeitig in vorweihnachtliche Stim-
mung versetzt wurden. Auch für die Kinder war Einiges ge-

boten, neben einem Kinderkarussell gab es auch eine Vorle-
se- & Bastelstunde.   An den verschieden Ständen konnten 
schon frühzeitig erste Weihnachtsgeschenke organisiert 
werden. Von Holzschnitzereien & Bastelarbeiten über Oli-
venöl bis hin zu leckeren Honigprodukten war einiges gebo-
ten. Abgerundet wurde das Ganze von einem großen kulina-
rischen Angebot von verschiedenen Vereinen & 
Gruppierungen aus Hambach. So musste niemand hungrig 
oder durstig nach Hause gehen. Auch später einsetzender 
Regen konnte der guten Stimmung nicht schaden.

Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste Hambacher 
Glühweinfest, welches am 23.11.2024 auf dem Dorfplatz in 
Hambach statt�nden wird.

Wenn Ihr Interesse habt, das Glühweinfest mit Ständen zu 
weihnachtlichen Themen wie Kunsthandwerk, Bastelarbei-
ten, Kerzen, Adventskränzen oder ähnliches zu bereichern, 
dann meldet Euch unter redaktion@hambach-info.de oder 
bei den üblichen Verdächtigen.



2023_Kerwezeitung.indd   42 17.04.23   09:33

Klügl OHG

Uhren - Optik - Schmuck

Heppenheim - 06252/3167

2023_Kerwezeitung.indd   42 17.04.23   09:33

NEU
Laser-Gravur

Stempel, Holz, Acryl, Leder,
Glas und vieles mehr!

Laser-GravurWIR
MACHEN
DAS.

Offsetdruck
Digitaldruck
T-Shirt Druck
UV-Druck 
Kleinauflagen
Überformat
Partieller UV-Lack 
Schutzlack, Druckveredelung
RollUps, Banner, Plots, Proofs 
Heißfolie: Gold, Silber, Blau, Rot
Rollen-Etiketten
Reliefdruck 
Siebdruck 
u.v.m.

Heppenheim
+49  6252 96 76 770
www.ksdruck.com DRUCK GmbH

WIR 
MACHEN 
DAS.

Offsetdruck
Digitaldruck
UV-Druck 
Kleinaufl agen
Überformat
Partieller UV-Lack 
Schutzlack, Druckveredelung
Heißfolie: Gold, Silber, Blau, Rot
Reliefdruck, Proofs, Plots,
Banner, RollUps 
Rollen-Etiketten
Laser-Gravur
u.v.m.

Reliefdruck, Proofs, Plots, Reliefdruck, Proofs, Plots, 

Stempel, Holz, Acryl, Leder,

Klügl OHG

Uhren - Optik - Schmuck

Heppenheim - 06252/3167
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Feuerwerk? Aber ja!

Die Feuerwerker von AW Pyroteschnki werden auch 2024 
mit der umweltfreundlichen Green-Line-Produktion ihres 
Herstellers dem Publikum ein nachhaltig vertretbares Feuer-
werk an den Abendhimmel zaubern.

Frei weg nach dem Motto „Yes, we care“ hat der Lieferant 
Nico Europe die Fertigung von nachhaltigen Feuerwerk er-
weitert und ausgebaut. Feuerwerk und Umweltbewusstsein 
müssen sich also nicht ausschließen!

Gemeinsam freuen wir uns also,  sagen JA zu Umweltbe-
wusstsein und JA zu Feuerwerk.

Die umweltrelevanten Vorteile sind:
– Alle Artikel der Green Line sind CO2-neutral. Für jeden ver-

wendeten Feuerwerksartikel der Green Line werden die 
Emissionen komplett ausgeglichen.

– Plastikfrei
– Nachhaltige Produktion unter Verwendung von zerti�-

zierten Chemikalien und Nutzung von Altpapier
– Geräuschreduziert
– Recyclebar

Weitere interessante Informationen und einen fundierten 
Faktencheck �ndet man unter www.aw-pyrotechnik.de 
unter „Umwelt“.

Herzlichen 
Dank!
Ein gebürtiger Hambacher, der nicht namentlich 
genannt werden möchte, ermöglicht auch 2024 mit 
einer großzügigen Einzelspende das Feuerwerk zum 
Abschluss der Brennnesselkerwe!

Wir sorgen für den glanzvollen Abschluss am Kerwemontag!
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Bedrohte Tierwelt 

Nun ist eine Spezies bedroht, die wohl noch kei-
ner so wirklich auf dem Schirm hatte: die der Ka-
russell-Tier�guren. Sie können gerade nicht fol-
gen? Ist auch gar nicht so einfach. 

Die Tierrechtsorganistaion Peta fordert in den 
USA allen Ernstes die Abschaffung von Tier�gu-
ren auf Kinderkarussells. Wohlgemerkt von sol-
chen aus Holz oder Plastik. Die Begründung: Die-
se gäben Kindern das Gefühl, dass es normal sei, 
Tiere nur zum Vergnügen zu benutzen. 

So laut kann mein innerer Gernot Hassknecht da 
gar nicht brüllen, wie er gerne möchte: Ja, geht’s 
noch? Konsequenterweise müsste man Kindern 
dann noch viel mehr verbieten: Kuscheltiere bei-
spielsweise – schließlich ist wissenschaftlich be-
stimmt beweisbar, dass Säuglinge, die im Alter 
von vier Wochen am Arm eines rosa Stoffoktopus 
nuckeln, später mit ganz besonderer Vorliebe 
Tinten�schringe essen. Oder Comic�guren wie 
Mickey Maus, Goofy oder die Protagonisten von 
Paw Patrol, damit der Nachwuchs nicht glaubt, 
alle Tiere in komische Kleidung stecken zu 
müssen. 

Auch Steckenpferde gehen gar nicht oder 
Schaukelelefanten. Komischerweise hat Peta 
nichts gegen Autos, Flugzeuge oder Mondraketen 
auf den Karussells. Ich �nde, da sollten sie konse-
quent sein und die auch noch abschaffen wollen, 
da wird den Kindern ja auch vorgegaukelt, man 
könne damit aus Jux und Dollerei unterwegs sein. 

Warum nicht einfach die Kinder auf dem Karussell 
im Kreis laufen lassen? Ob nun als nächstes Ohr- 
oder Drehwürmer auf der roten Liste von Peta ste-
hen? Und was ist mit der WC-Ente und dem Oster-
hasen, den Gummibärchen und den Leckmuscheln? 
Ich hoffe, ich habe jetzt niemandem auf eine dum-
me Idee gebracht. 

Astrid Wagner

Immer mehr Tierarten sterben weltweit aus. 

Der Leines Pub ist wieder da!

Was letztes Jahr als spontane Idee begann, 
wollen wir 2024 fortsetzen.

Es hat uns sehr viel Spaß gemacht, mit Euch zu 
feiern und für Euer leibliches Wohl zu sorgen.

In diesem Sinne!
Wem ist die Kerwe?

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Leines Pub-Team

Hallo an alle!



Manuelle Therapie
Osteopathie

Neurologische Rehabilitation (Bobath / PNF)
Lymphdrainage

Frank Rothweiler
Physiotherapie

0170 - 310 48 61

Ballett - Jazz - Fitness

für Jugendliche
und Erwachsene

Helga Karrasch
Weiherhausstraße 6
64646 Heppenheim

06252 787687
www.tanz-basis.de
info@tanz-basis.de
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Kerwejugend beim Heinerfest
Fast schon traditionell folgte die Kerwejugend dem Lockruf 
des Bieres und nahm die Einladung der Brauerei Braustüb`l 
zum Frühschoppen auf dem Darmstädter Heinerfest gerne 
an.

So ging es für eine kleine, aber feine Truppe junger und we-
niger junger Jungs & Mädels an einem sonnigen Sonntag-
morgen mit dem Zug Richtung Darmstadt.

Da man bekanntlich aus Fehlern lernt, nahmen wir diesmal 
einen früheren Zug, um diesmal auch ja die ganze Zeit des 
Frühschoppens auskosten zu können. Und siehe da, diesmal 
waren wir die Ersten an der Theke.

Nach und nach trudelten dann die anderen Kerwejugenden 
ein, vornehmlich aus dem Darmstädter Raum. So konnte bei 
Sonnenschein, kalten Bier und guter Musik weitere Kontakte 
zu anderen Kerwejugenden geknüpft werden. 

Als die letzten Freibierrunden das Ende des Frühschoppens 
einläuteten, war unser Durst natürlich noch lange nicht ge-
stillt, denn der Tag hatte ja quasi erst begonnen. 

Also führte uns unser Weg direkt vor die Hauptbühne des 
Heinerfests, auf der, wie es der Zufall so will, die weit über 
Heppenheim aus bekannte Band „Zwoa Spitzbuam“ ihren 
großen Auftritt hatte. So konnten wir, gut gestärkt durch 
Bratwurst, Burger, Pommes & Bier, bis tief in den Nachmit-
tag rein weiterfeiern. 

Nachdem das letzte „Wir sagen Danke schön, 40 Jahre die 
Flippers“ verklungen war, ging es am späten Nachmittag mit 

dem Zug zurück nach Heppenheim, wo einige Unermüdli-
che den Tag auf dem Heppenheimer Weinmarkt ausklingen 
ließen.

An dieser Stelle nochmals ein großes Dankeschön an die 
Brauerei Braustüb`l, durch deren Einladung wir wieder ei-
nen schönen & lustigen Tag auf dem Heinerfest verbringen 
durften.  Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen in die-
sem Jahr.

Kevin Schuster




